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Montag – Samstag bis 20�Uhr | 1. Stunde kostenlos parken | www.schlosspark-center.de

Unser Weihnachtsservice 

für Sie:

Festliches Programm

Garderobenservice

Kostenfreier Einpackservice

Geschenk-Gutscheine

Weihnachten im Schlosspark-Center:

FÜRSTLICH FEIERN. 
PRÄCHTIG 
SCHENKEN.
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18 Porträt Johan Holmlund

32 Hinter Mecklenburger Fassaden

EDITORIAL

Liebe Leserinnen und Leser, 

die Weihnachtszeit hat begonnen. Unsere 
Schweriner Innenstadt hat sich wieder in einen 
der schönsten Weihnachtsmärkte Deutschlands 
verwandelt. Auch in vielen anderen Städten la-
den Weihnachtsmärkte zum Verweilen ein. Die 
Kirchen, viele Schulen und andere Veranstalter 
laden zu Weihnachtskonzerten oder zum ge-
meinsamen Weihnachtssingen ein. Nehmen Sie 
sich die Zeit und seien Sie dabei! Freuen wir uns 
gemeinsam auf eine schöne Weihnachtszeit! 

Bald danach steht schon der Jahreswechsel an. Die gute Nachricht für die 
Eltern von Kita- und Grundschulkindern: Die Landesregierung hält Wort. 
Wir schaffen zum 1. Januar die Elternbeiträge für Krippe, Kindergarten, Hort 
und Tagespflege ab. Dass wir dieses Ziel erreicht haben, freut mich für unsere 
Familien ganz besonders. Denn ich möchte, dass gute Bildung von Anfang 
an kostenlos ist und dass die Eltern finan ziell bessergestellt werden. 2020 

wird noch aus einem anderen 
Grund ein besonderes Jahr 
für unser Land. Wir haben in 
diesem Herbst an die Fried-
liche Revolution und an die 

Öffnung der Grenzen am 9. November 1989 erinnert. Im kommenden Jahr 
geht es weiter. Wir feiern 30 Jahre Deutsche Einheit und den 30. Geburtstag 
unseres Bundeslandes Mecklenburg-Vorpommern. Mit einem großen MV-Tag 
vom 18. bis 20. September 2020 in Greifswald und Dialogveranstaltungen im 
ganzen Land. Dazu lade ich Sie herzlich ein. 
Ich bin überzeugt: Mecklenburg-Vorpommern hat sich in diesen 30 Jahren gut 
entwickelt. Klar gibt es noch große Aufgaben für die Zukunft. Aber wir haben 
zusammen schon viel erreicht. Da bin ich mir sicher: Gemeinsam schaffen 
wir noch mehr. Lassen Sie uns gemeinsam unser schönes Land weiter voran-
bringen!
Ihre Manuela Schwesig
Ministerpräsidentin des Landes Mecklenburg-Vorpommern

SCHON VIEL 
ERREICHT
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Arsenalstraße 12
19053 Schwerin
Telefon: 0385 74500
direkt@swg-schwerin.de
www.swg-schwerin.de

Eine gemütliche Adventszeit, besinnliche Weihnachten 
und ein gesundes Jahr 2020 wünscht die Schweriner 
Wohnungsbaugenossenschaft all ihren Mitgliedern,  
Geschäftspartnern und Lesern von Schwerin live.

SWG – mehr als Wohnen.
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Herzlich willkommen! Am 13. 
Dezember öffnet im Innenhof des 
Schweriner Schlosses die „Hö-
fische Weihnacht“. Bis zum 22. 
Dezember können Besucher hier 
täglich von 11 bis 21 Uhr den klei-
nen Weihnachtsmarkt besuchen. 
Im Rund des Hofes glitzern dann 
Lichter, leuchten Sterne und tau-
chen farbige Lampen die Mauern 

in stimmungsvolles Licht - die 
perfekte Kulisse für eine besinn-
liche Auszeit im Trubel der Weih-
nachtszeit.

BLASMUSIK ZUM AUFTAKT

Das Posaunenquartett des 
Schweriner Konservatoriums wird 
am 13. Dezember um 17 Uhr mit 

weihnachtlichen Klängen die offi-
zielle Eröffnung der „Höfischen 
Weihnacht“ begleiten. Dann be-
grüßt auch Landtagspräsidentin 
Birgit Hesse die Besucher – zu-
sammen mit den Freunden des 
Schweriner Schlosses, die an die-
sem und weiteren Tagen in histo-
rischen Kostümen den Markt be-
suchen werden.

KUNST, KULTUR, KULINARIK

Bis zum 22. Dezember dürfen sich 
Besucher im Schlossinnenhof auf 
Kunst, Kultur und Kulinarik freu-
en.  Das Kulturprogramm reicht 
dabei von Puppentheater über 
Jazz bis hin zu Rock und Drehor-
gelmusik. Auf der Speisekarte ste-
hen verschiedene Leckerbissen. 
Wie wäre es zum Beispiel mit 
einem Christmas Dog? Das ist 
eine der Spezialitäten, mit denen 
der Hot-Dog-Spezialist Coney 
1871 die Marktbesucher verwöh-
nen möchte.
Darüber hinaus macht das Würst-
chenfahrrad im Innenhof Station. 
Seine Currywurst mit selbstge-
machter Soße ist ein echter Klassi-
ker. Falk Schettler wiederum ser-
viert aus Schettlers Feinem Imbiss 
Burger und anderes Streetfood. 
Und wenn sich jetzt Vegetarier 
hungrig die Bäuche reiben: Auch 
an sie ist gedacht. Die meisten Hot 
Dogs gibt es in einer Soja-Variante, 
Dazu kommen Happen wie Kaiser-
schmarrn, gebackener Schafskäse 
und gegrilltes Gemüse im Panino. 
Und wie wäre es mit Popcorn? Der 
frisch geploppte Mais kann auch 
mit Spekulatius-Geschmack geko-
stet werden.
Der Glühwein in Weiß und Rot 
kommt direkt vom Winzer – und 
auch heißer Apfelsaft und Tee 
fehlen zum Aufwärmen nicht. 
Wer angesichts des Ambientes 
stilvoll anstoßen möchte: Mit 
Rot- und Weißwein vom Weingut 
Ernst im Rheingau ist das mög-
lich.        
www.höfische-weihnacht.de

PREMIERE IM SCHLOSSINNENHOF
„Höfische Weihnacht“ lockt vom 13. bis 22. Dezember ins Schweriner Schloss

Liebe Besucherinnen und Besucher,
das Schloss gehört zu den schönsten Plätzen in 
Schwerin. Es gibt wohl niemanden, der die 
Stadt besucht und nicht mindestens 
einmal zur Schlossinsel spaziert. 
Und auch die Schweriner lieben 
es, hier zu flanieren. Burg- und 
Schlossgarten haben zu jeder 
Jahreszeit ihren Reiz. Jetzt 
im Advent öffnet sich sogar 
der Innenhof für Besucher: 
Es ist „Höfische Weihnacht“, 
zum ersten Mal lockt ein klei-
ner Weihnachtsmarkt. Treten 
Sie ein und erfreuen Sie sich an 
einem einzigartigen Ensemble im 
weihnachtlichen Lichterglanz. Fast 20 Jahre 
war der Innenhof eine Baustelle, nun ist hier ein 
stimmungsvoller Ort entstanden, wie geschaf-

fen zum Genießen. Wir, die Freunde des 
Schweriner Schlosses, freuen uns sehr, hier zu-

sammen mit Ihnen die „Höfische Weih-
nacht“ zu feiern: besinnlich, in mär-

chenhafter Atmosphäre, mit viel 
Musik und mit Freude an dem 

Schatz, der unsere Stadt be-
kannt gemacht hat. Denn 
zum Reiz unseres Schlosses 
gehört, dass es einen Platz im 
Leben der Menschen hat – 
und auch den Menschen 

Platz bietet. Ein Wahrzeichen 
mit kulturhistorischer Bedeu-

tung, saniert mit aller Sorgfalt fürs 
historische Erbe, und ein einzigar-

tiger Veranstaltungsort. Ich freue mich, Sie 
auf der „Höfischen Weihnacht“ zu sehen,
Mathias Schott, Vorsitzender 

HERZLICH 
WILLKOMMEN!

Freunde des Schweriner Schlosses freuen sich auf die „Höfische Weihnacht“
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Die Schlosskirche gehört zu den 
schönsten Kirchen der Stadt. Als 
Herzog Johann Albrecht I., ein 
kunstsinniger Fürst in der Zeit der 
Renaissance, sie zwischen 1560 und 
1563 errichten ließ, diente die 

Schlosskapelle zu Torgau als Vor-
bild. Diese war 1544 noch von Mar-
tin Luther selbst geweiht worden, 
als Prototyp eines Kirchbaus für 
den protestantischen Gottesdienst. 
Mit Luther hat auch die Schweriner 
Schlosskirche eine Menge zu tun: 
Sie ist der erste reformatorische Kir-
chenneubau Mecklenburgs und für 
den evangelischen Predigtgottes-
dienst konzipiert – mit der Kanzel 
als künstlerischer und theologischer 
Mitte. Dieses Raumkonzept än-
derte sich im 19. Jahrhundert, als 
während des Schlossumbaus unter 
Friedrich Franz II. auch die Schloss-
kirche Veränderungen erfuhr. Der 
rechteckige Raum wurde durch ei-
nen Chor mit bunt verglasten Fen-

stern erweitert. Auch das Netzge-
wölbe, auf dem 8758 goldene Sterne 
auf blauem Grund strahlen, stammt 
aus dieser Zeit. 
Die Schlosskirche kann mittwochs, 
freitags und sonnabends, jeweils um 
14 Uhr, besichtigt werden. Eine 
gute Gelegenheit, die Kirche wäh-
rend eines Konzerts zu erleben, ist 
der Auftritt der Schelfoniker am  
19. Dezember um 19 Uhr.
Das Erwachsenenorchester des 
Schweriner Konservatoriums wurde 
1993 von Achim Schuster gegrün-
det. Später übernahm der Dirigent 
Wolfgang Friedrich die Leitung. 
Seit 2017 hat Matthias Ellinger – Vi-
olinpädagoge am Konservatorium 
Schwerin – die Führung des immer 

größer werdenden Orchesters über-
nommen. Über die 26 Jahre seines 
Bestehens hat sich das Laienensem-
ble ein umfangreiches Repertoire 
erarbeitet, viele Konzerte in Schwe-
rin und Umgebung gegeben und 
neue, begeisterte Mitglieder gewon-
nen. 
www.konservatorium-schwerin.de

EIN ORT MIT GESCHICHTE
Schelfoniker spielen am 19. Dezember um 19 Uhr in der Schlosskirche

MECK-ALP

Unter diesem Namen tritt eine 
Gruppe von Mecklenburger Alp-
hornbläsern auf. Vom 17. bis 18. 
Dezember sind die Musiker jeweils 
um 17 Uhr auf der „Höfischen 
Weihnacht“ zu Gast - und bewei-
sen, dass der wunderbare Sound des 
Alphorns nicht nur zwischen Ber-
gen und Tälern gut klingt, sondern 
auch innerhalb von Schlossmauern.

JAZZATAX

Jazzatax ist der Chor der Musik- 
und Kunstschule Ataraxia. Unter 
Leitung von Michaela Geisler singt 
und swingt die Gruppe seit 1992, 
am 21. Dezember um 17 Uhr auch 
auf der „Höfischen Weihnacht“. Zu-
hörer dürfen sich auf wunderschöne 
amerikanische und englische Weih-
nachtslieder, gemischt mit deut-
schem Liedgut, freuen.

SCONEHEAD

„Wir haben immer Bock auf Rock“ 
heißt es auf der Website der 
Schweriner Gruppe Sconehead. Das 
beweist die Band auch in einer 
Zweier-Besetzung auf der „Hö-
fischen Weihnacht“. Unter dem 
Motto „The other side of Scone-
head“ gibt es vom 17. bis 19. De-
zember um jeweils 19.30 Uhr ruhige 
Gitarrenmusik auf die Ohren.

 

BLUES HORIZON

Wie war das eigentlich in den 50er, 
60er und 70er-Jahren? Die Band 
„Blues Horizon“ dreht für ihre Zu-
hörer an der Uhr und nimmt sie mit 
auf musikalische Zeitreise. Songs, 
die Bluesgeschichte schrieben, ha-
ben es den vier Musikern besonders 
angetan. Auf der „Höfischen Weih-
nacht“ spielt Blues Horizon am 20. 
Dezember ab 18.30 Uhr.

Die Schelfoniker treten am 19. 
Dezember um 19 Uhr in der 
Schlosskirche auf.
 Fotos: Christina Lüdicke
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Hotdog im Advent? Was denn 
sonst. Denn mit Chili-Zimt-Sauce 
und Apfelmus, Rotkraut und ge-
trockneten Pflaumen wird aus dem 
Klassiker ein kleiner Festtags-
schmaus für zwischendurch. Ser-
viert wird der „Christmas Dog“ am 
Stand von „Coney 1871“ auf der 
„Höfischen Weihnacht“ im Innen-
hof des Schweriner Schlosses. 

Seit 2011 geht es bei dem jungen 
Unternehmen aus MV um die 
Wurst. „Coney 1871“ – der Name 
erinnert an den Stammvater aller 
Hotdogs und dessen erstes Restau-
rant. Im Jahr 1871 eröffnete der 
deutsche Einwanderer Charles 
Feltman auf Coney Island an der 
Südspitze von Brooklyn eine Hot-
dog-Gaststätte. Die ersten „heißen 
Hunde“, so die deutsche Überset-
zung, waren simpel: ein Brüh-
würstchen nach Frankfurter Art im 
Brötchen, darauf Senf oder Ket-
chup und Sauerkraut. Letzteres ist 
in New York zu dem Wurstbröt-
chen heute noch beliebt – keine 
Frage, das „Coney 1871“ auch ei-
nen New Yorker Hotdog auf der 

Karte hat und auf dem Weih-
nachtsmarkt im Schloss anbieten 
wird.

EIN HOT DOG AUF WELTREISE

Seit Eröffnung des ers-
ten Stands – das war 
im 19. Jahrhundert 
– drückten viele 
dem Hotdog ih-
ren Stempel auf.
Die Dänen zum 
Beispiel, die ihn 
mit roten Würst-
chen und Röstzwie-
beln servierten. In Chi-
le ist eine Variante mit Avoca-
domus berühmt, in Brasilien wird 
der Hotdog mit Mais, Parmesan 
und Kartoffelchips serviert. Und 
in Mecklenburg-Vorpommern mit 
gezupftem zarten Schweinebraten, 
Backobst und Apfel-Rotkraut. Der 
„MV-Dog“ ist eine von Coneys be-
liebtesten Kreationen. Auf der 
großen Party zum Tag der Deut-
schen Einheit in Kiel war er noch 
vor Ende ausverkauft – so viele 
wollten diesen „verrückten Hund“ 
testen. Oder kamen schnell wie-
der, weil er einfach so lecker ist. 
Davon können sich auch die Besu-
cher der „Höfischen Weihnacht“ 
überzeugen. Denn natürlich hat 
Geschäftsführer Christian Feix die 
Spezialität auch für diese Veran-
staltung auf den Speisezettel ge-
setzt.

LECKERE VIELFALT

Kreative Ideen und eine hohe Qua-
lität der Zutaten machen den Er-
folg des jungen Unternehmens aus. 

Seit 2012 werden nur noch eigens 
für Coney hergestellte Würstchen 
verwendet, Kunden können zwi-
schen Varianten aus Schweine-
fleisch und Geflügel wählen. Bis 
auf den MV-Dog können alle bei 
der „Höfischen Weihnacht“ ange-
botenen „Hunde“ auch vegetarisch 
und teilweise vegan zubereitet wer-
den. Neben dem bereits erwähnten 
New Yorker und dem Christmas-
Dog sind das der „Tex Mex Curry“-
Hotdog mit Nachokäse, scharfer 
Soße, Nachos und Jalapenos und 
die Ket-Wurst. „Die mögen beson-
ders Kids sehr gern“, weiß Chri-
stian Feix. Und wer jetzt sagt: „Hä? 
Ket-Wurst? Kenn ich doch!“, der 
liegt richtig. Denn die Variante ist 
eine Weiterentwicklung des zu 
DDR-Zeiten allseits beliebten Im-
biss-Klassikers. Da bleibt eigent-
lich nur noch eins zu sagen: Guten 
Appetit 
www.coney1871.de

WAS EIN HOT DOG ALLES KANN
Coney 1871 hat sogar eine extra MV-Variante im Programm

Coney-Geschäftsführer Christian 
Feix ist Spezialist für Hot Dogs al-
ler Art. Der Name „Coney 1871“ 
leitet sich von der Gründung des 
ersten Hot-Dog-Stands ab – 1871 
auf Coney Island. Fotos: Patrick Lipke

Der Christmas-Dog mit 
Apfelmus, Rotkraut und 
getrockneten Pflaumen 
und sein feuriger Kollege
Tex Mex Curry mit 
Nachokäse, scharfer Soße, 
Jalapenos und Nachos.

Beiß rein! Hot Dogs von Coney 
sind immer außergewöhnlich.
 Foto: Patrick Lipke

NEW-YORK-FLAIR
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Wer hat Angst vor dem Wolf? Diese 
Frage steht, wenn Puppenspielerin 
Margrit Wischnewski am 17. De-
zember im „Kulturzelt“ der Hö-
fischen Weihnacht die drei Ferkel-
chen Pünktchen, Streifchen und 
Doppelchen in ein großes Abenteu-
er schickt. „Die Ferkelchen und der 
Wolf“ sind ein buntes Pop-up-Buch-
Theaterspiel, entstanden nach Mo-
tiven des englischen Volksmärchens 
und für Menschen ab vier Jahren 
ein spaßiges Erlebnis.
Wohl jeder kennt die Geschichte: 
Die Schweinchen bauen sich Häu-
ser, wobei sie auf unterschiedliche 
Baustoffe setzen. Mal ist es Stroh, 
mal Holz, mal Stein. Sie wollen 
eigentlich nur ganz friedlich darin 
wohnen. Doch dabei kommt ih-
nen der Wolf in die Quere – und 
fertig ist das Schweineabenteuer, 
dessen bunte Welt aus Papier – ge-

rissen, geschnitten und geklebt – 
besteht. Die Aufführung beginnt 
um 15 Uhr. 
Genauso spannend, genauso phan-
tasievoll, genauso abenteuerlich 
wird es am Tag darauf, am 18. De-
zember, ebenfalls um 15 Uhr. 
Dann steht auf dem Spielplan des 
Figurentheaters Margrit Wischnew-
ski die Geschichte von „Nusskna-
cker und Mausekönig“.
Die Künstlerin hat dem berühmten 
Märchen von E.T.A. Hoffmann 
eine weitere Adaption hinzugefügt: 
Da ist Hauptheldin Marie, die 
Mäuse abscheulich findet. Denn 
die trappelnden und knisternden 
und knabbernden Flitztiere haben 
ihrem Nussknackerchen den Krieg 
erklärt. Und als ob das nicht schon 
schlimm genug wäre, taucht dann 
auch noch der siebenköpfige Mau-
sekönig auf – ein wahres Ungeheu-

er. Aber Marie greift beherzt in den 
Kampf ein und gewinnt am Ende 
– ja, was? Vielleicht sogar einen 
Prinzen... Die Aufführung ist kon-
zipiert für Menschen ab fünf Jahre.
Und Puppentheater ist nicht gleich 
Puppentheater. Manchmal gibt es 
einen Vorhang und manchmal 
nicht, manchmal eine Bühne und 
manchmal nicht. Der Kiepenkas-
per zum Beispiel ist ein Puppenthe-
ater auf zwei Beinen: Puppenspieler 
Uwe Spillmann bringt zu Auftrit-
ten seinen Theaterkorb mit, in dem 
nicht nur Kasper & Co., sondern 
ganze Geschichten stecken. Davon 
können sich kleine und große Zu-
schauer am 16. Dezember im 
Schlossinnenhof überzeugen, wenn 
um 15, 16, 17 und 18 Uhr vier Kas-
perstücke auf dem Programm ste-
hen.  Die heißen „Die Reise zur Pi-
rateninsel“ und „Die drei Zauberfe-

dern“, „Der Schneemann ist ein ar-
mer Tropf“ und „Du bist ja gar kein 
Ungeheuer“ und dauern je 20 Mi-
nuten. Geschrieben hat sie Uwe 
Spillmann selbst. Und egal, ob es 
um einen schrecklich dummen Pi-
raten geht, der Kaspers goldenen 
Theatergong gestohlen hat, oder 
um einen Schneemann, den sich 
Seppel trotz ungeeigneter Tempera-
turen zum Geburtstag wünscht: 
Am Ende lösen sich Verwicklungen 
und alles wird gut. 

DIE PUPPEN TANZEN
Figurentheater Margrit Wischnewski und der Kiepenkasper treten auf

Diese Schattenseiten sind einfach 
zauberhaft: Wesen aus Papier be-
völkern die Scherenschnittwelt, in 
die Künstlerin Margrit Wischnew-
ski Kinder und Erwachsene am 
Dienstag und Mittwoch, 17. und 
18. Dezember, einlädt. Jeweils ab 
16.30 Uhr wird sie auf der „Hö-
fischen Weihnacht“ im Schloss-
innenhof eine alte Kunst zu neuem 
Leben erwecken.
Denn fast sieht es so aus, als wür-
den sie sich lebhaft tummeln: die 
Schmetterlinge, Seepferdchen und 

alle anderen Fischchen, die im 
Ausschneidefiguren-Fundus von 
Margrit Wischnewski stecken. 
Dazu kommen Engel über Engel, 
Weihnachtsengel natürlich, die 
pünktlich zum Fest nicht fehlen 
dürfen und die sicher auch ein 
schönes kleines Weihnachtsge-
schenk sind.
Etwas Selbstgeschnittenes sozusa-
gen,  ein kleines Stück Kunst, mit 
dem sich große Freude verschen-
ken lässt. Wer jetzt besonders neu-
gierig geworden ist: Margrit Wisch-

newski freut sich auf den Besuch 
zahlreicher künftiger Scheren-
schnittmeister.

WISSENSWERT

Ein solcher war übrigens auch der 
einstige französische Finanzmini-
ster Etienne de Silhouette (1709-
1767), der dem klassischen Schat-
tenriss seinen Namen gab. Seitdem 
steht der Begriff natürlich nicht 
nur für Scherengeschnittenes. 
www.margrit-wischnewski.de

ZAUBERHAFTE PAPIER-WESEN
Mit Margrit Wischnewski die Welt des Scherenschnitts entdecken

Uwe Spiellmann hat sich als Pup-
penspieler den Künstlernamen 
Kiepenkasper gegeben. Foto: privat

Die Ferkelchen und der Wolf sind 
am 17. Dezember um 15 Uhr zu 
erleben – und das in einem Sche-
renschnittabenteuer Fotos: mw
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FREITAG, 13. DEZEMBER

14 Uhr 
Führung durch die 
Schlosskirche
16 Uhr 
Posaunenquartett 
„tromboni KON brio“
17 Uhr
Eröffnung mit Landtags-
präsidentin Birgit Hesse, den 
Freunden des Schweriner Schlosses 
und dem Posaunenquartett 
„tromboni KON brio“ des 
Schweriner Konservatoriums

SAMSTAG, 14. DEZEMBER

ganztägig
„Basteltante“ Martina 
Sund begeistert mit 
Spaß am Selberma-
chen
 14 Uhr 
Führung durch die 
Schlosskirche
17 Uhr 
Live-Musik mit dem 
Mary Jane and the 
Baltic Sweet Jazz 
Orchestra

SONNTAG, 15. DEZEMBER

16 Uhr 
Blasmusik von der 
Balustrade
18 Uhr
Carsten Stotco und 
die Jazzkombüse

MONTAG, 16. DEZEMBER

15 Uhr 
Der Kiepenkasper spielt: 
„Die Reise zur Pirateninsel“

16 Uhr
Der Kiepenkasper 
spielt: „Die drei 
Zauberfedern“
17 Uhr
Der Kiepenkasper 
spielt: „Der 
Schneemann ist ein 
armer Tropf“
18 Uhr
Der Kiepenkasper 
spielt: „Du bist ja gar 
kein Ungeheuer“
18 Uhr 
Bläserkreis UHU

DIENSTAG, 17. DEZEMBER

15 Uhr 
„Die Ferkelchen und 
der Wolf“, Figuren-
theater Margrit 
Wischnewski
16 Uhr 
Besuch des Weih-
nachtsmanns
16.30 Uhr 
Scherenschnitt-Bastelstube mit 
Margrit Wischnewski
17 Uhr
MeckAlp, Konzert 
der Mecklenburger 
Alphornbläser
18 Uhr 
Bläserkreis UHU
19.30 Uhr  
„The Other Side Of 
Sconehead“

MITTWOCH, 18. DEZEMBER

14 Uhr 
Führung durch die 
Schlosskirche

15 Uhr 
Nussknacker und 
Mausekönig, 
Figurentheater 
Margrit Wischnewski
16.30 Uhr 
Scherenschnitt-Bastelstube mit 
Margrit Wischnewski
17 Uhr 
MeckAlp, Konzert 
der Mecklenburger 
Alphornbläser
18 Uhr 
Bläserkreis UHU
19.30 Uhr 
 „The Other Side 
Of Sconehead“

DONNERSTAG, 19. DEZEMBER

15.30 Uhr
Kinderchor der 
Friedensschule
18 Uhr 
Bläserkreis UHU
19 Uhr
Konzert der 
Schweriner 
Schelfoniker in der 
Schlosskirche
19.30 Uhr
„The Other Side Of 
Sconehead“

FREITAG 20. DEZEMBER

14 Uhr
Führung durch die 
Schlosskirche
16 Uhr
Mecklenburger 
Drehorgel-Orchester 
18.30 
Uhr Blues Horizon

SAMSTAG, 21. DEZEMBER

14 Uhr
Führung durch die 
Schlosskirche
17 Uhr 
JAZZATAX, 
Chor der Musik- und 
Kunstschule 
ATARAXIA

SONNTAG, 22. DEZEMBER

16 Uhr
Junger 
Bläserkreis MV 
17 Uhr
Konzert am 4. Advent 
(Oratorio de Noël von Camille 
Saint-Saëns, Musik von J.S. Bach), 
Schlosskirche
17 Uhr
Bläsermusik Konservatorium

KINDERPROGRAMM

Das Kinderpro-
gramm im Bastelzelt 
beginnt an den 
Wochentagen um 
14 Uhr und am 
Wochenende um 
11 Uhr. 

BEYBLADE WETTBEWERB

Jeden Samstag und 
Sonntag von 11 bis 
13 Uhr findet ein 
Beyblade-Wettbewerb 
statt. Let it rip!

KULTURPROGRAMM HÖFISC HE WEIHNACHT
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Wenn in Mittelitalien – sei es in der 
Toskana oder in Umbrien, im Lati-
um oder in den Marken – ein Fest 
gefeiert wird, kommt oft Porchetta 

auf den Tisch. Der ge-
füllte und gerollte 
S c hwe i neb r a t e n 
wird mit Kräutern 
wie Rosmarin gefüllt, 
anschließend gerollt 
und knusprig gebacken. 
Antonio Lecce, Gastronom 
aus Schwerin, hat das Porchet-
ta-Rezept aus seiner italienischen 
Heimat mitgebracht und ist über-
zeugt davon, dass es den Besuchern 
der „Höfischen Weihnacht“ schme-
ckt. „Ich werde zwei Varianten – 
einmal mit Wildschwein und ein-
mal mit Hausschwein – zubereiten“, 
sagt der leidenschaftliche Koch. 
Von einer Porchetta werden viele 
Hungrige satt. Der gebackene Roll-
braten wird in dünne Scheiben ge-
schnitten und im Panino auf einem 
Rucola-Bett serviert.

Der Eintritt zur „Höfischen Weih-
nacht“ kostet zwei Euro, Kinder 
und Jugendliche unter 18 Jahren 
zahlen nichts. Dieses Geld fließt 
in die Absicherung der Veranstal-
tung und die regelmäßige Reini-
gung des sensiblen historischen 
Ensembles. Was übrigbleibt, geht 
als Spende an den Verein der 
Freunde des Schweriner Schlosses. 

Besucher erhalten Eintrittsbänd-
chen, so dass sie den Innenhof 
auch zwischendurch verlassen 
können. Das Hauptportal des 
Schlosses ist an den Wochenen-
den ganztägig und in der Woche 
ab 17 Uhr geöffnet. Vor 17 Uhr 
können Besucher von Montag bis 
Freitag das Gartenportal (Eingang 
Museum) nutzen.

EINTRITTSPREIS
Erwachsene zahlen 2 Euro, unter 18 Eintritt frei

Antonio Lecce wird die Besucher 
der Höfischen Weihnacht mit ita-
lienischen Spezialitäten verwöh-
nen. Foto: Stefan Krieg

 

LECKER GEROLLT
Der Koch Antonio Lecce serviert Porchetta

Porzellan und Gestecke, Skulp-
turen, Postkarten und Genähtes, 
Anhänger für Baum und Ge-
schenke: Das „Kaufhaus der schö-
nen Dinge“ auf der Höfischen 
Weihnacht ist ein Ort 
zum Stöbern und 
Entdecken. Künst-
ler und Hand-
werker tragen 
zum Angebot 
bei, dazu gibt es 
viel Selbstge-
machtes. 
Bildhauer Nando 
Kallweit wird 
Skulpturen im Hof 
des Schlosses präsentie-
ren. Der Künstler ist in der 
Nähe von Schwerin zu Hause, Ar-
beiten von ihm prägen hier auch 
den öffentlichen Raum. Bildwerke 
wird auch der Bildhauer Olaf Rö-
mer präsentieren. Der aus Pinnow 

stammende Künstler arbeitet seine 
Figuren in Holz. Kerstin Behrens 
wiederum hat ihr Herz an Porzel-
lan verloren. Die Designerin fer-

tigt Gebrauchskunst wie Tas-
sen, Vasen, Windlichter. 

Karin Weiss wird 
Postkarten mit 

Druckgrafik und 
ein Kinderbuch 
prä sent ieren, 
Katrin Staak 
selbstgenähte 
Kindermützen 

und -loops. Eine 
Überraschung ver-

sprechen sicher 
auch die Gestecke von 

Martina Sund, bei denen tra-
ditionelle Formen auf innovative 
Interpretation treffen. Birgit Lucke 
zeigt Schmuck aus handgearbei-
teten Perlen, individuell und far-
benfroh.

KAUFHAUS DER
SCHÖNEN DINGE
Kunst, Handwerk und Selbstgemachtes 

Der Junge Bläserkreis MV gehört zu 
den Ensembles des Posaunenwerks 
in Mecklenburg-Vorpommern. 
Hier musizieren die besten jungen 
Musiker aus den rund 120 Posau-
nenchören des Bundeslandes. Unter 
Leitung von Landesposaunenwart 
Martin Huss spielen sie ein Reper-
toire, das traditionelle Bläsermusik 
genauso umfasst wie moderne Stil-
richtungen und südamerikanische 
Rhythmen. Auf der Höfischen 

Weihnacht sind die jungen Bläser 
am 22. Dezember um 16 Uhr zu 
Gast. Ebenfalls aus dem Landespo-
saunenwerk auf die Höfische Weih-
nacht kommen am 16. bis 19. De-
zember um 18 Uhr die UHUs, die 
„unter Hundertjährigen“. In dieser 
Bläsergruppe musizieren Senioren, 
die Spaß an der Musik und an der 
Gemeinschaft haben und übers 
Jahr mit ihren Instrumenten viel 
unterwegs sind.

BLÄSER-
KLÄNGE
Junge Musiker zu Gast
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Was schenken? Jedes Jahr steht die 
gleiche Frage. Wie wäre es mit 
Freude? Die Schlosstaler machen 
es möglich, einen Besuch auf der 
„Höfischen Weihnacht“ zu ver-
schenken. Ein Taler entspricht 
einem Euro, an allen Gastrono-

mie-Ständen im Schlossinnenhof 
kann mit der Weihnachtsmarkt-
Währung bezahlt werden. Wer Fa-
milie und Freunden, Nachbarn, 
Mitarbeitern und Kollegen eine 
Freude machen möchte, erhält die 
goldenen Taler mit dem Logo der 

„Höfischen Weihnacht“ schön 
verpackt in einem Seidenbeutel. 
Bestellt werden können Schlossta-
ler per Mail unter ds@buero-vip.de 
und unter der Telefonnummer 
0385/6383270. Ansprechpartnerin 
ist Diana Schilling.                                      

MIT SCHLOSSTALERN 
FREUDE SCHENKEN
Weihnachtsmarkt-Währung kann vorbestellt werden

Täglich besteht die Möglichkeit, 
einen Tisch im Zelt auf der „Hö-
fischen Weihnacht“ zu reservie-
ren. Das kostet nichts – außer ei-

nen Anruf. Einfach unter 
0385/6383270 die Personenzahl 
durchgeben – und fertig. Danach 
kann das gesamte Team, der Freun-

deskreis, die Stammtischrunde 
oder die Großfamilie anrücken 
und das Weihnachtsflair im 
Schlossinnenhof genießen. Vorbe-

stellungen sind für maximal vier 
Stunden möglich.
Aber bitte rechtzeitig reservieren, 
die Nachfrage ist bereits jetzt hoch.

Lieber guter Weihnachtsmann! 
Zeit, den Wunschzettel vorzu-
lesen, ist am 17. Dezember von 
16 bis 17 Uhr bei Santa, alias Lem-
mi Lembcke. Fotos: Rainer Cordes

JAZZKOMBÜSE

Hier köchelt was – und zwar wohl-
dosierte Jazzmusik mit Pfiff. Ob 
klassisch mit Swing und Dixieland 
oder Ausflügen in den Bebop und 
Bossa Nova – die Musiker der 2015 
gegründeten Band sind immer mit 
Spielfreude dabei. Zum Beispiel am 
15. Dezember jazzen Carsten Stotco 
und die Jazzkombüse ab 18 Uhr auf 
der „Höfischen Weihnacht“.

MARY JANE & THE BALTIC 
SWEET JAZZ ORCHESTRA

Gitarre und Tuba, Waschbrett, Per-
cussion und Piano sind die Instru-
mente, Stimme kommt dazu. Damit 
heizen Mary Jane & The Baltic 
Sweet Jazz Orchestra ihrem Publi-
kum ein. Seit 2013 spielen die fünf 
zusammen New Orleans Jazz und 
Swing – auch am 14. Dezember um 
17 Uhr im Innenhof des Schlosses.

SCHMARRN VOM RAD

Wie vielseitig Fahrräder sein kön-
nen, beweist das Würstchenfahrrad 
auf der „Höfischen Weihnacht“. 
Hier gibt es direkt „ab Bike“ Ra-
clette, Currywurst und Kaiser-
schmarrn. Und zwar mit Liebe ge-
brutzelt: Die Soße für die 
Currywurst entsteht nach einem ei-
genen Hausrezept – und das schme-
ckt man. 

SPEISEWAGEN IM ANFLUG

Mit Burger und Schafskäse an Bord 
nimmt Schettlers „Feiner Imbiss“ 
Kurs auf die „Höfische Weihnacht“. 
Vom 15. bis 19. Dezember steht der 
Speisewagen im Innenhof des 
Schlosses. Die frisch gegrillten Bur-
ger sind nur eines der Highlights. 
Seine Pommes in der belgischen Va-
riante, schwört Falk Schettler, sind 
die besten weit und breit. 

EINEN TISCH IM ZELT RESERVIEREN
Vorbestellen und in großer Runde anrücken
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Eine Trend-Sportart setzt sich gerade massiv durch: Trampolinspringen findet mehr und mehr Anhän-
ger. Fast monatlich eröffnen neue Trampolinparks und Trampolinhallen.
Ralf Haag, Sportexperte der Kaufmännischen Krankenkasse, sagt: „Bei kaum einer anderen Sportart 
kann man so viele Kalorien verbrennen wie beim Trampolinspringen. Bis zu 750 Kalorien pro Stunde 
sind bei intensivem Training möglich.“ Wer es langsam angehen lässt und nicht gleich übertreibt, schont 
durch das weiche Sprungtuch und die Federung seine Gelenke und Bänder. Zudem können durch sanf-
teres Springen Verspannungen im Nacken und in der Rückenmuskulatur gelöst werden.
Trampolinspringen ist hervorragend als Kardiotraining geeignet: Der Herzmuskel wird gestärkt und 
der Kreislauf in Schwung gebracht. Und da beim Springen der ganze Körper mitschwingt, werden auch 
nahezu alle Muskeln ganzheitlich beansprucht. Trampolinspringen ist für fast jeden geeignet, ausge-
nommen Schwangere und Menschen mit bestimmten Vorerkrankungen, zum Beispiel Personen mit 
Rückenproblemen und Wirbelsäulenschäden sowie Verletzungen an Fuß und Knie.  

Im Oktober haben wieder die 
Impfungen gegen die Grippe be-
gonnen. Aber es lohnt sich immer 
noch, sich die schützende Injektion 
spritzen zu lassen. Eine Impfung 
ahmt eine natürliche Infektion 
nach und löst die gleichen Ab-
wehrreaktionen in abgeschwächter 
Form aus. Auf diese Weise „erin-
nert“ sich das Immunsystem bei 
Kontakt mit dem echten Erreger 
und verhindert durch die schnelle 
Aktivierung spezifischer Abwehr-
mechanismen die Krankheit. Die 
echte Virusgrippe kann vor allem 
für Ältere, Schwangere und chro-
nisch Kranke gefährlich werden. 

Trampolinspringen macht Spaß und verbrennt Kalorien

KARDIOTRAINING MIT VERGNÜGEN
IMPFEN LASSEN

FÜR DIE ORGANSPENDE
Selbsthilfegruppe „das zweite Leben“ wieder in Schwerin zu Gast
Am 30. November präsentierte 
sich die Selbsthilfegruppe „das 
zweite Leben – Nierenlebendspen-
de“ erneut auf dem Schweriner 
Weihnachtsmarkt. Die Mitglieder 
des Vereins warben für die Organ-
spende und verteilten an die Pas-
santen Lebkuchenherzen mit In-
formationsmaterial und 
Organspendeausweisen.
Unterstützt wurden sie dabei von 
Stefanie Drese, der Sozialministe-
rin unseres Landes. Sie plädiert wie 
auch die Gruppe „das zweite Le-
ben“ für die Widerspruchslösung. 
Das bedeutet: Wer sich nicht expli-
zit dagegen ausspricht, ist nach sei-
nem Tod automatisch Organspen-
der. Laut Plan wird im Januar im 
Bundestag über ein entsprechendes 
Gesetz abgestimmt.
Drese sagt: „Ich bin schon ge-
spannt, wie das Thema im Bundes-
tag entschieden wird. Die Wider-
spruchslösung verpflichtet die 
Leute ja nicht dazu, Organspender 
zu werden, aber es zwingt sie dazu, 

über das Thema nachzudenken.“ 
Die Aktion der Selbsthilfegruppe 
auf dem Weihnachtsmarkt begrü-
ße sie in dem Zusammenhang sehr. 
„Mit Betroffenen zu sprechen, ist 
doch etwas ganz anderes, als sich 

lediglich Info-Materialien duchzu-
lesen, die man vielleicht zuge-
schickt bekommen hat.“
Brunhilde Ernst, Vorsitzende der 
Selbsthilfegruppe, kann das bestä-
tigen. „Die Menschen, mit denen 

wir hier ins Gespräch kom-
men, sehen dass es uns gut geht – 
auch mit nur einer Niere.“ Man 
müsse nur ganz wenige Dinge be-
achten, zum Beispiel immer viel 
trinken, können sonst aber leben 
wie vorher.
Die Mitglieder der Gruppe sind 
alle entweder Spender oder Emp-
fänger einer Niere. Ihnen geht es 
daher auch um die Organspende 
zu Lebzeiten. Mit ähnlichen Aktio-
nen ist der Verein unter anderem 
regelmäßig auch in Dresden und in 
Basthorst (bei Ratzeburg) unter-
wegs; hinzu kommen Patienten-
seminare an den Kliniken, in de-
nen Organe transplantiert werden.
Unterstützt wurde die Aktion der 
Selbsthilfegruppe auch in diesem 
Jahr von der BARMER. 
www.das-zweite-leben.de

MV-Sozialministerin Stefanie Drese (3. v. r.) im Gespräch mit Mitgliedern 
des Vereins „das zweite Leben – Nierenlebenspende“ Foto: S. Krieg
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SANITÄTSHAUS KOWSKY

„Sag Bescheid, wenn Du mal wie-
der im Schlossparkcenter unter-
wegs bist. Dann komm ich und 
mach ein paar Fotos von dir.“ 
Leif Schellknecht lächelt: „Mach 
ich“, antwortet er und winkt Or-
thopädietechnikmeister Torsten 
Lindig noch kurz zu, bevor er das 
Sanitätshaus Kowsky verlässt. Der 
47-Jährige ist gut drauf.
Alles läuft bestens für den quer-
schnittsgelähmten Rollstuhl-
fahrer, der mit seiner Familie in 
Karstädt lebt. Seit er am Körper 
dieses Gerüst trägt, das an einen 
Roboter erinnert, kann er seine 
Beine wieder bewegen. Mit Hilfe 
von Schienen, die an seinen Ober- 
und Unterschenkeln entlang lau-
fen und in den Schuhen enden. 
Dort sorgen Metallplatten dafür, 
dass Leif Schellknecht seine Füße 
anheben kann. Sensoren messen 
die Bewegungen seines Oberkör-
pers und setzen sie in Schritte um. 
Über eine Steuerung am Handge-
lenk kann er die Geschwindigkeit 
eingeben.
Auch heute hat der Mecklenburger 
bei seinem Besuch im Sanitätshaus 
Kowsky ordentlich Gas geben.
Schließlich wollte er Orthopädie-
technikmeister Torsten Lindig, der 
sich um ihn und das Exoskelett 
kümmert, zeigen, wie gut es mit 
dem Aufstehen, Hinsetzen, Gehen 
und Richtung wechseln klappt. So-
gar das Treppensteigen ermöglicht 
das Gerät. Seine Tochter wohnt im 
fünften Stock; ohne Fahrstuhl, 
und bis dort hinauf hat er es 
schon geschafft!
Leif Schellknecht war Indus-
triekletterer, bis er vor knapp 
zwei Jahren aufgrund einer Tumor-
erkrankung eine Rückenmarks-
schädigung erlitt. Ein Leben im 
Rollstuhl lag vor ihm. Als er vom 
Exoskelett hört, fährt er zur größ-
ten deutschen Rehamesse (Reha-
Care) nach Düsseldorf. Am Stand 
der Firma ReWalk steht für ihn 
fest: „So ein Teil will ich haben.“
Kein leichtes Unterfangen. Das 
Exoskelett ist erst seit 2013 in 
Deutschland erhältlich. Auf-
grund der hohen Kosten – Leif 
Schellknecht schätzt sie samt 
Training und allem drumherum 
auf 150 000 Euro – gibt es hier-
zulande bisher nur wenige, die 

so eine Art Robotergerüst tragen. 
Tendenz steigend. Schließlich be-
sitzt das Exoskelett von ReWalk 
auch eine Hilfsmittelnummer 
und damit die Voraussetzung für 
eine Kostenübernahme durch die 
gesetzliche Krankenversicherung. 
„Letztlich“, weiß Torsten Lindig, 
„hängt die Bewilligung noch von 
vielen einzelnen Faktoren ab, wie 
Körpergröße, Gewicht, Knochen-

dichte, Lähmungsgrad und 

eigener Fitness. Größere Chancen 
hat auch, wer noch nicht zu lange 
im Rollstuhl sitzt.“   
Torsten Lindig ist jedenfalls stolz, 
dass er als Orthopädietechnikmeis-
ter erstmals jemanden mit so ei-
nem hochentwickelten Reha-Gerät 
begleiten kann. Und er freut sich 
unglaublich mit ihm, wenn er Fort-
schritte macht: „Und die macht er. 
Seit diesem September besitzt Leif 
Schellknecht sein eigenes Exos-

kelett und schon sieht man, wie 
gut es ihm tut. Seine Verdauung 
hat sich verbessert, die Durchblu-
tung, die Muskelmasse nimmt 
zu. Er schläft ruhiger und fühlt 
sich seelisch stabiler“, sagt Lindig. 
Schellknecht fügt hinzu: „Letzte-
res liegt natürlich daran, dass man 
sich ganz anders wahrgenommen 
fühlt, wenn man steht. Es wird 
nicht immer nur auf dich ’herabge-
schaut’, sondern du begegnest den 
Menschen auf Augenhöhe.“ 
Auch auf Arbeit klappt es prima. 
Der Karstädter arbeitet zwei Wo-
chen durchgängig für ein Off-
shore-Windkraftunternehmen 
auf Rügen. Dabei verbringt er je-
den Tag bis zu acht Stunden am 
Stehpult. Auch in seiner Freizeit 
nutzt er das Exoskelett, so oft 
es geht. Zum Beispiel für einen 
Stadtbesuch und Bummel durch 
das Schweriner Schlossparkcenter. 
Aus eben diesem Grunde möchte 
Torsten Lindig beim nächsten Mal 
ein paar Fotos von ihm schießen 
– damit ihm Interessierte, die zu 
ihm kommen, auch all die Dinge 
glauben, die er ihnen über Leif 
Schellknecht und dessen Robo-
teranzug erzählt.  
Wer auch auf den Rollstuhl ange-
wiesen ist und daran Interesse hat 
ReWalker zu werden, kann sich 
die notwendigen Informationen 
jederzeit im Sanitätshaus Kowsky 
holen.  

ZURÜCK AUF DEN EIGENEN BEINEN
Das Sanitätshaus Kowsky betreut mit Leif Schellknecht seinen ersten Roboteranzug-Träger

Eine Maschine zum Anziehen: Leif Schellknecht ist mit seinem Exoskelett 
zum Check im Sanitätshaus Kowsky Schwerin beim Orthopädiemeister 
Torsten Lindig Foto: Kowsky

KURZINFOS

SANITÄTSHAUS KOWSKY
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2

19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

Viele fragen sich, 
was sie ihren Lieben 

zu Weihnachten schenken 
sollen. Wir vom Sanitäts-
haus Kowsky haben einen 
guten Tipp: Gesund-
heit. Auch Ge-
sundheit lässt 
sich verschen-
ken, etwa als 
Wärmf lasche, 
Wärme-Unter-
bett, Gesund-
heitsschuh, Rol-
lator … In unserem 
Haus präsentieren wir ein 
ausgewähltes Angebot rund 
um die Mobilität, Körper-

pflege, Sicherheit und Fit-
ness. Und wir öffnen im De-
zember ein Türchen: auf alle 
gesunden Geschenke gibt es 

zehn Prozent Rabatt! Un-
seren Kunden, Ge-

schäf tspar tnern 
und Wegbeglei-
tern danken wir 
vom Sanitäts-
haus Kowsky 
für die wunder-

bare Zusammen-
arbeit in diesem 

Jahr. Allen wünschen 
wir besinnliche Weihnachts-
tage und einen gesunden 
Rutsch ins neue Jahr.

10 %
Rabatt auf

alle gesunden
Geschenke!



WENN DIE SCHULTER SCHMERZT
Erkrankungen, deren Diagnostik und Therapie

Eine weitere häufi ge Verletzung im Bereich der Schulter ist der Riss einer Sehne 
der sogenannten Rotatorenmanschette. Zu dieser gehören insgesamt vier 
Muskeln, die das Schultergelenk umgreifen und für dessen Beweglichkeit und 
Stabilität sorgen. Diese Risse können sowohl als Folge eines Unfalls auftreten, 
als auch degenerativ (durch zunehmenden Verschleiß), häufi g ausgelöst durch 
Durchblutungsstörungen des Sehnengewebes, hervorgerufen werden. Auch 
hier ist eine schnelle Diagnose, z.B. mittels MRT, wichtig – zu langes Warten 
kann die Prognose deutlich verschlechtern. Kleine, degenerativ entstandene 
Risse können gegebenenfalls ausschließlich konservativ behandelt werden. 
Diese Risse haben jedoch keine Heilungstendenz und können im Verlauf der 
Zeit größer werden.

Die operative Therapie dieser Sehnenrupturen wird in der Regel ebenfalls mini-
malinvasiv durchgeführt. Dabei verschließt der Operateur den Riss mit Fäden 
und Ankersystemen, die er in den Knochen einbringt. Auch hier braucht es in 
der Nachbehandlung etwas Geduld, da der Arm in den ersten Wochen nach 
dem Eingriff nicht angehoben werden darf. Durch die ausbleibende Bean-
spruchung hat die Sehne die Möglichkeit, wieder am Knochen anzuwachsen.

Weiterhin kann auch die Arthrose (Verschleiß) des Schultergelenkes für Schmer-
zen verantwortlich sein. Hier steht zunächst die konservative Therapie im Vor-
dergrund. Führt diese nicht zu den gewünschten Verbesserungen, kann der 
Einbau eines Kunstgelenkes in Erwägung gezogen werden.

Daneben gibt es noch eine ganze Reihe weiterer Erkrankungen im Bereich der 
Schulter, wie z. B. die Kalkschulter, das Impingement-Syndrom (Engpass-Syn-
drom) oder Veränderungen der langen Bizepssehne. Je nach Schweregrad biet-
en sich hier sowohl konservative als auch operative Therapien an. Sämtliche hier 
aufgeführte Behandlungsmöglichkeiten werden im MEDICLIN Krankenhaus am 
Crivitzer See durchgeführt. 

Eine schmerzende Schulter ist nichts Ungewöhnliches –  
viele Menschen klagen im Verlauf ihres Lebens über mehr 
oder weniger starke Schmerzen in den Schultergelenken. 
Diese deuten nicht zwingend auf einen strukturellen 
Schaden hin und lassen sich nicht immer auf ein bestimm-
tes Ereignis zurückführen. 

Der Hauptgrund für Schulterschmerzen liegt unter ande-
rem in der hohen Bewegungsfreiheit unseres Schulterge-
lenks. Um diese hohe Funktionalität zu ermöglich, bedarf 
es einer Vielzahl von Muskeln und Sehnen, die gemeinsam 
mit anderen weichteiligen Strukturen die Beweglichkeit 
und die Stabilität des Schultergelenkes gewährleisten.

Mit zunehmendem Lebensalter steigt die Gefahr von 
krankhaften Veränderungen und Verletzungen, zum 
Beispiel im Rahmen der berufl ichen Tätigkeit oder der 
Ausübung von Sportarten, die den Schultergürtel belasten 
oder mit einer hohen Sturzgefahr verbunden sind.

Eine der häufi gsten Verletzungen des Schultergürtels ist 
die Luxation (Ausrenkung) des Schultergelenkes. Dabei 
verlässt die Kugel des Oberarmes die sogenannte Gelenk-
pfanne und legt sich meist unter diese. Diese äußerst 
schmerzhafte Verletzung erfordert immer ärztliche Ver-
sorgung, die Schulter muss so schnell und schonend wie 
möglich wieder reponiert (eingerenkt) werden. Die wei-
tere Therapie hängt ab von Lebensalter, dem Verletzungs-
mechanismus und den möglichen Begleitverletzungen. Je 
jünger und sportlich aktiver ein Patient ist, desto höher 
ist die Wahrscheinlichkeit einer erneuten Luxation, wenn 
nach der vorangegangenen keine operative Stabilisierung 
des Schultergelenkes vorgenommen wurde. Eine Aus-
nahme ist die habituelle Luxation, bei der kein eigentliches 
Trauma vorliegt. 

Die Therapie nach einer (meist minimalinvasiven) Opera-
tion ist recht langwierig, mindert allerdings erheblich die 
Wahrscheinlichkeit einer erneuten Ausrenkung. Bei einer 
ausschließlich konservativen Behandlung (ohne OP) steigt 
die Gefahr, dass sich die Schulter auch bei Bagatellverlet-
zungen erneut ausrenkt.

MEDICLIN Krankenhaus am Crivitzer See
Amtsstraße 1, 19089 Crivitz
Telefon 0 38 63 520-0, Telefax 0 38 63 520-158
info.crivitzer-see@mediclin.de  
www.krankenhaus-am-crivitzer-see.de

Ekkehard Leipe 

Chefarzt der Klinik 

für Chirurgie und Orthopädie 
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LABOR MVZ

Obwohl das Labor MVZ (Medizi-
nisches Versorgungszentrum) 
Westmecklenburg entscheidend an 
Diagnosestellungen beteiligt ist, 
kennt kaum jemand das Labor, sei-
ne Mitarbeiter und deren Aufga-
ben. Nach Angaben des statisti-
schen Bundesamtes basieren knapp 
zwei Drittel aller klinischen Dia-
gnosen maßgeblich auf Labor-
untersuchungen.
Gegründet wurde das Schweriner 
Labor im Jahr 1991. Mit wachsen-

der Zahl der Laboruntersuchungen 
stieg auch die Zahl der Mitarbeiter 
an – von damals 10 auf nun mehr 
als 100 Mitarbeiter.
Rund 600 niedergelassene Ärzte 
und Krankenhäuser der Region 
vertrauen auf die Fachkompetenz 
des Labors und senden zirka 
10.000 Probenröhrchen am Tag, 
aus denen mehr als 50.000 Analy-
sen vorgenommen werden. Täglich 
fährt der Kurierdienst dafür etwa 
6.000 Kilometer, um die Untersu-

chungsmaterialien durchs Land 
zum Labor zu transportieren.
Zu den Aufgaben des Labors gehö-
ren aber nicht nur Analysen und 
Messungen einzelner Laborpara-
meter, sondern es werden aus den 
einzelnen Messwerten Befunde er-
stellt, die den Ärzten in den Arzt-
praxen und Krankenhäusern bei 
ihrer täglichen Arbeit helfen. Vor 
allem der enge Kontakt zu den Ein-
sendern zeichnet das Labor aus. 
Die 15 Fachärzte und Naturwissen-
schaftler stehen den einsendenden 
Ärzten beratend zur Seite und hel-
fen bei schwierigen Diagnosen, die 
richtigen Laborparameter zu unter-
suchen.
Seit vier Jahren gehört das Labor der 
Limbach Gruppe an und zählt seit-
dem zur größten inhabergeführten 
Laborgruppe Deutschlands. Den 
Patienten und Ärzten stehen damit 
mehr fachliche Expertise und labor-

medizinisches Know-how zur Ver-
fügung. Die einzelnen Labore der 
Gruppe sind untereinander vernetzt 
und pflegen intensiven fachlichen 
Austausch. 

Täglich werden aus etwa 10.000 Probenröhrchen mehr als 50.000 Analysen vorgenommen. Der Labor-Mitarbeiter Tommi Kiel sichtet hier die Blutbild-
Monovetten. Foto: Jens Müller

UNSICHTBARE HELFER
FÜR DIE RICHTIGE DIAGNOSE
Das Labor MVZ Westmecklenburg ist Partner für rund 600 Ärzte und Krankenhäuser der Region

Wer mehr über das Labor 
MVZ Westmecklenburg 
als Arbeitgeber erfahren 
möchte, hat am Rück-
kehrertag in Schwerin 
die Chance dazu.

Freitag, 
27. Dezember,
14 bis 18 Uhr, 
Altes Rathaus 

Schwerin

LABOR MVZ
WESTMECKLENBURG
Schmudlach-Oswald-
Kettermann & Kollegen
Ellerried 7
19061 Schwerin
Telefon: 0385/64424-0
www.labor-schwerin.de
bewerbung@labor-schwerin.de

KURZINFOS
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Spielteilnahme unter 18 Jahren ist gesetzlich verboten!
Glücksspiel kann süchtig machen. Infos unter www.lotto.de, BZgA-Hotline: 0800 137 27 00

Jede Woche neue Chancen.

lottomv.de

Unsere Geschenkidee! 

Jetzt in jeder 
Annahme-
stelle.

Verliebt, verlobt, verheiratet: Wenn 
Paare Ja zueinander sagen, gehört 
das zu den absoluten Highlights im 
Leben. Und wer wünscht ihn sich 
nicht, den perfekten Tag, an dem 
vom Traumkleid über die unver-
gessliche Feier bis zum Wetter alles 
stimmt? Letzteres lässt sich nicht 
planen, alles andere schon: In der 
neu erschienenen Hochzeitsfibel 
für West mecklenburg finden Paare 
Tipps und Informationen rund um 
die Hochzeitsfeier. Welcher Ort 
passt zu meiner Party? Wann ist 
es Zeit, Kleid und Anzug zu be-
sorgen? Was ist eine freie Trauung? 
Und wo kann man überall heira-

ten? Auf Fragen wie diese und viele 
weitere gibt das Heft Antworten.
Paare, die bereits Ja gesagt haben, 
erzählen von ihren Hochzeiten 
und geben Tipps zur Partyvorberei-
tung. Eine freie Rednerin kommt 
genauso zu Wort wie ein Fotograf 
und eine Designerin von Brautklei-
dern. Dazu gibt es Wissenswertes 
und Anekdoten. Ganz aktuell: 
So feiert man eine wirklich grüne 
Hochzeit. Auch für Gäste lohnt 
sich das Lesen, unter anderem gibt 
es Tipps für das richtige Geschenk.  
Die Hochzeitsfibel liegt zum Bei-
spiel an unten stehenden Stellen 
bereit. 

DAS GROSSE MAGAZIN FÜR JA-SAGER
Jetzt zu haben: neue Hochzeitsfibel für Westmecklenburg

HIER WIRD DIE HOCHZEITSFIBEL ZU FINDEN SEIN:
Modehaus Mici, Pampow | Audi Zentrum Schwerin | Barracuda Beach, 
Neustadt Glewe | Hotel Elefant, Schwerin | Haus Seeblick, Crivitz | Miss 
Törtchen, Schwerin | Zoo Schwerin | Restaurant Ruderhaus, Schwerin | 
SkinLounge, Schwerin | Friseur Kosmetik Anne Keding, Banzkow | Braut-
salon „Am Dom“, Schwerin | büro v.i.p., Schwerin | I & A Cosmetik &  
Conture, Schwerin | Nails and More, Schwerin | Porsch Catering, Schwerin

1 BRAUTMODE

FIBEL FÜR WESTMECKLENBURG 2020

      Nachhaltig 
Heiraten  S.20

            HOCHZEITSGESCHENKE:WAS SCHENKEN, WIE VERPACKEN?   S.15

FIBEL FÜR WESTMECKLENBURG 2020

Perfektes Kleid,     perfekter Anzug   S. 10
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In bundesweit 18 Landkreisen – 
darunter Ludwigslust-Parchim – ist 
jetzt das Verbundprojekt „Haupt-
amt stärkt Ehrenamt“ angelaufen. 
Gestartet wurde das gemeinsame 
Vorhaben mit dem Deutschen 
Landkreistag von der Bundesminis-
terin für die ländlichen Räume, 
Julia Klöckner, Ende vergangener 
Woche in Berlin. Im Rahmen des 
Projektes wird modellhaft erprobt, 
wie auf Landkreis ebene erfolgver-
sprechende und nachhaltige Struk-
turen zur Stärkung und Begleitung 
des Ehrenamts aufgebaut und ver-
bessert werden können.
Für den Projektzeitraum von Ja-
nuar 2020 bis Ende Dezember 
2022 erhält der Landkreis Lud-
wigslust-Parchim eine Förderung 
des Bundesministeriums für Er-
nährung und Landwirtschaft in 
Höhe von rund 400.000 Euro aus 
dem Programm „Ländliche Ent-
wicklung“. Der Kreis trägt einen 
Eigenanteil von 50.000 Euro für 
den dreijährigen Projektzeitraum. 
Aus den gewonnenen Erkenntnis-
sen soll ein „Praxis-Leitfaden“ erar-
beitet werden, der anderen Land-
kreisen bei Auf- oder Ausbau von 

hauptamtlichen Strukturen zur 
Stärkung des Ehrenamts hilft.
Im Rahmen des Projekts werden 
im Kreis Ludwigslust-Parchim 
zwei Koordinierungsstellen ge-
schaffen, die die Ehrenamtlichen 

im Landkreis zusammenbringten 
sollen. Die Stellen werden im Büro 
für Chancengleichheit angesiedelt, 
da hier bereits Erfahrungen und 
Schnittstellen vorhanden sind. 
www.kreis-lup.de

Bundeslandwirtschaftsministerin Julia Klöckner (M.) und Prof. Dr. Hans-Günter 
Henneke, Hauptgeschäftsführer des Deutschen Landkreistages, übergaben 
den Förderbescheid an Heidrun Dräger, Leiterin des Büros für Chancengleich-
heit beim Landkreis Ludwigslust-Parchim. Foto: BMEL

Die 7 Autobahnmeistereien und die 
24 Straßenmeistereien und in 
Meck lenburg-Vorpommern seien 
auf den Winterdienst eingestellt, 
teilt das Verkehrsministerium mit. 
Die Salzlager im Land wurden für 
die Saison mit 36.800 Tonnen 
Streusalz aufgefüllt. Rund 156 Kilo-
meter Schneezaunmaterial stehen 
bereit. Zudem sind in der gesamten 
Straßenbauverwaltung des Landes 
die Einsatzpläne aufgestellt, die 
Winterdienstfahrzeuge vorbereitet  
und die Abstimmung mit den Win-
terdienstvertragspartnern getroffen 
worden.
Ausgerüstet sind die Meistereien 
mit 196 eigenen Streu- und Räum-
fahrzeugen. Sie werden ergänzt 
durch 266 Fahrzeuge von Vertrags-
partnern. Diese Autos werden mit 
landeseigenen Schneepflügen und 
Streutechnik ausgerüstet. Zum 
Schutz der Umwelt wird seit mehre-

ren Jahren eine Sprühtechnik mit 
einer Sole-Lösung eingesetzt. Da-
mit kann die Lösung schneller auf 
die Fahrbahn aufgetragen werden 
und mit einer deutlich längeren Lie-

gedauer überzeugen. Allerdings 
kann sie nicht bei schnee- und eis-
bedeckter Fahrbahn und bei sehr 
niedrigen Temperaturen verwendet 
werden. 

DER WINTER DARF KOMMEN 
Laut Verkehrsministerium MV Straßenmeistereien gut vorbereitet

So fährt man auch bei Eis und Schnee gut.  Foto: Pixel-Shot, Adobe Stock

TESTOBJEKT LANDKREIS
Projekt „Hauptamt stärkt Ehrenamt“ hat begonnen

KEIN BALL IM SPIEL
„Wer trifft, hat Recht.“ So heißt 
es oft im Basketball, wenn ein 
Spieler den Ball trotz abenteuer-
licher Wurftechnik im gegne-
rischen Korb unterbringt. „Wer 
heilt, hat Recht.“ So verteidigen 
„Alternativ mediziner“ gern ihre 
wissenschaftlich bes tenfalls äu-
ßerst fragwürdigen Methoden. 
Nur ist hier meist nicht mal ein 
Ball im Spiel – eine möwenstark 
passende Metapher, wie ich fin-
de. Und damit sind wir auch 
schon beim Thema Homöo-
pathie.
„Schreib doch mal was Positives 
über Homöopathie!“, ermun-
terte mich kürzlich eine alte Be-
kannte, weil die Methode doch 
derzeit vielfach so negativ dar-
gestellt werde. Mache ich gern.

Also: Wenn ich lese oder höre, 
dass bei einer bestimmten 
Krankheit Homöopathika gut 
anschlagen, dann weiß ich: Al-
les klar, musst du nichts einneh-
men, das geht von allein weg. 
Geld gespart. Zweiter positiver 
Punkt ist der Humor effekt: Die 
Ausgangssubstanz (zum Bei-
spiel Brechnuss, Quecksilber, 
Krätzebakterien oder Kochsalz) 
wird zur Herstellung flüssiger 
Homöopathika schrittweise 
teils extrem verdünnt, um dem 
Wasser Heilungsinformatio nen 
mitzugeben, wobei das Gefäß 
mit der Plörre bei jedem Schritt 
zehn Mal in Richtung Erdmit-
telpunkt gekloppt werden muss; 
sonst merkt sich das Wasser 
alles nicht so richtig. Die mei-
nen das ernst, mich erheitert 
das sehr. Und drittens – damit 
zurück zum Ausgangspunkt – 
kann hier niemandem ein fehl-
geworfener Ball an den Schädel 
zischen (Homöopath und Pa-
tient stellen sich die orangefar-
bene Kugel ja einfach nur vor); 
das ist doch wirklich positiv.

Euer Matti
(notiert von Stefan Krieg)

MATTI SAGT ...
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Mecklenburg-Vorpommern erhält 
durch das Gute-Kita-Gesetz von 
2019 bis 2022 insgesamt ungefähr 
106 Millionen Euro über Umsatz-
steueranteile. Ende November 
wurde der letzte Bund-Länder-
Vertrag dazu geschlossen. Sozial-
ministerin Stefanie Drese sagt: 
„Es ist sehr positiv, dass der Bund 
die frühkindliche Bildung als eine 
nationale Zukunftsaufgabe be-
greift und erstmalig in so großem 
Umfang die Kommunen und Län-
der bei der Kindertagesförderung 
unterstützt.“
Mecklenburg-Vorpommern setzt 
die Bundesmittel (maximal jähr-
lich 35,8 Millionen Euro) zur 
Finanzierung der Elternbeitrags-
freiheit ein. Die Übernahme der 
Elternbeiträge durch das Land ist 
insgesamt mit rund 145 Millionen 
Euro jährlich veranschlagt. „Wir 
sorgen für mehr Chancengleich-

heit und Bildungsgerechtigkeit 
für alle Kinder in unserem Land. 
Denn durch die Kostenfreiheit er-
höht sich der Anteil von Kindern 
aus bildungsfernen Elternhäusern 

sowie von Kindern mit Migrati-
onshintergrund mit nicht deut-
scher Familiensprache in Krippe, 
Kita, Tagespflege oder Hort“, be-
tont Drese. 

Die Bundesmittel sollen zur Finanzierung der Elternbeitragsfreiheit eingesetzt 
werden. Foto: Oksana Kuzmina, Adobe Stock

SCHLAGZEILEN
AUS DER REGION

Bürgerbeauftragter zu Gast
Der Bürgerbeauftragte des Lan-
des Matthias Crone bietet am 
20. Januar 2020 einen Sprech-
tag in Wismar an. Im Zeughaus 
(Ulmenstraße 15) stellt er sich 
den Fragen der Bürger, nimmt 
Anregungen, Bitten und Be-
schwerden entgegen. Um War-
tezeiten zu vermeiden, bittet er 
um telefonische Anmeldung un-
ter 0385/5252709. Der Bürgerbe-
auftragte kann helfen, wenn es 
Probleme mit der öffentlichen 
Verwaltung im Land gibt.

LED-Lampen in Ludwigslust
Ludwigslust erhält vom Land 
einen Zuschuss in Höhe von 
22.200 Euro für die Umrüs-
tung der Beleuchtung im Ver-
bindungsgehweg zwischen der 
Tarnow-Straße und der Kleno-
wer Straße. Die dortigen sechs 
Natriumdampflampen sollen 
durch neun LED-Leuchten 
ersetzt werden. Ziel ist es, den 
Stromverbrauch zu senken. 
Jährlich kann auf diese Weise 
knapp eine Tonne Kohlendio-
xid eingespart werden.

Landrätin mit Sprechstunde
Nordwestmecklenburgs Land-
rätin Kerstin Weiss möchte 
künftig nicht nur für die Bürger 
über den „kurzen Weg“ und auf 
Terminen erreichbar sein. Da-
her will sie eine Bürgersprech-
stunde in den Amtsverwaltun-
gen anbieten. Zum Auftakt 
war sie in den Ämtern Lützow 
– Lübstorf, Neuburg und Reh-
na. Am 17. Dezember ist sie von 
15 bis 18 Uhr im Amt  Dorf 
Mecklenburg – Bad Kleinen.

Poetry Slam live erleben
In der Stadthalle Ludwigslust 
findet am Sonnabend, 25. Ja-
nuar, ein Poetry Slam statt. 
Dann messen sich ab 19.30 Uhr 
Dichter, Poeten und Ge schich-
ten  erzähler mit ihren selbstver-
fassten Texten auf der Bühne. 
Insgesamt fünf Poetry-Slammer 
treten diesmal gegeneinander 
an. Das Publikum entscheidet 
mit Applaus und Euphorie, wer 
am Ende der Beste war. Ein-
trittskarten gibt es bereits im 
Vorverkauf.

„MEHR CHANCENGLEICHHEIT“
Unser Land erhält 106 Millionen Euro für Kindertagesförderung

Besser konnte der Start in die Euro-
papokalsaison (CEV-Cup) für den 
SSC Palmberg Schwerin nicht lau-
fen: Mit 3:0 besiegten die Mädels 
um Cheftrainer Felix Koslowski 
auswärts das niederländische Team 
Sliedrecht Sport. Der Termin für 
das Rückspiel ist schon klar: Diens-
tag, 17. Dezember, 19 Uhr.
Aber auch im nationalen Wettbe-
werb stehen den SSC-Volleyballe-
rinnen noch reichlich Aufgaben 
bevor. Zum nächsten Bundesliga-
Heimspiel erwarten die Schwerine-
rinnen am 14. Dezember ab 19 Uhr 
den SC Potsdam in der Palmberg-
Arena – keine leichte Aufgabe, ha-
ben sich doch die Spielerinnen aus 
der brandenburgischen Landes-
hauptstadt in dieser Saison weitge-
hend recht stark präsentiert. Aller-
dings hat der SSC ja in dieser Saison 
Potsdam bereits einmal besiegt, 
auswärts mit 3:1 beim DVV-Pokal-
Viertelfinale.
Apropos Pokal: Fürs Halbfinale be-
kam Schwerin die schwerstmög-
liche Aufgabe zugelost, nämlich bei 
Allianz MTV Stuttgart anzutreten. 
(Das Spiel fand am 11. Dezember 
nach Redaktionsschluss dieser Aus-

gabe statt.) Das Pokalfinale wird je-
denfalls am 16. Februar wieder in 
Mannheim ausgetragen.
Zum letzten Ligaheimspiel dieses 
Jahres reist der SSC am 21. Dezem-
ber gleich wieder nach Stuttgart. 
Das Duell mit dem amtierenden 
Meister beginnt um 18 Uhr und 
wird live auf Sport1 übertragen.

Nach der Pause zu Weihnachten und 
Jahreswechsel geht es ab 15. Januar 
mit der Rückrunde bei den Ladies in 
Black aus Aachen weiter. Hier ist 
Wiedergutmachung angesagt, denn 
das Heimspiel gegen Aachen endete 
für den SSC zum Saisonauftakt mit 
einer 2:3-Niederlage. 
www.schweriner-sc.com

WIE GEHT‘S WEITER, SSC? 
Schweriner Volleyballerinnen mit Erfolg in CEV-Cup gestartet

Diagonalangreiferin Kimberly Drewniok (3. v.l.) und Zupielerin Denise Hanke 
klatschen nach einer erfolgreichen Aktion ab. Foto: Eckhard Mai
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Sprache, Sprachen. Wörter, Worte. 
Ton, Töne. Der Schwede Johan 
Holmlund bewegt sich in allen 
Welten. Er ist Musiker, Lyriker, 
Lehrer – und füllt alle Rollen mit 
der gleichen Leidenschaft. Seit 
2014 ist er in Schwerin zu Hause, in 
Wismar arbeitet er als Lehrer an der 
Großen Stadtschule, dem Ge-
schwis ter-Scholl-Gymnasium. „Als 
Schwede bin ich hier ja sozusagen 
in der Tradition von Gustav II. 
Adolf“, scherzt er und spielt damit 
auf Wismars Schwedenzeit an. Ge-
schichte unterrichtet er hier aller-
dings nicht, sondern Englisch. 
Aber der Reihe nach.
In Jönköping geboren, entdeckte 
Johan Holmlund früh seine Liebe 
zur Musik. Zusammen mit Schul-
freunden gründete er die Band 
Easy, die erste Indie-Pop-Band 
Schwedens, wie er sagt. Seine Idole 
in dieser Zeit: Kiss, später die Bea-
tles. Weniger dagegen ABBA – da-
bei war Agnetha jahrelang die 
Nachbarin von der Familie Holm-
lund. „Heute mag ich ihre Musik, 
es sind viele schöne Songs“, sagt er. 
Doch damals wollten die jungen 
Wilden von Easy etwas anderes. 
Und zwar sofort: „Wir haben eine 
Kassette gemacht und an ein Label 
nach England geschickt“, erzählt 
Holmlund. Ein Freund gab sich als 
Manager aus und ein bisschen grif-
fen die Jungs auch ihrem späteren 
Erfolg vor: „Wir haben geschrie-
ben, dass wir in Schweden sehr be-
kannt sind.“ Das wurde zum Pro-
blem, als der Produzent Interesse 
bekundete  – und den Plan, zu 
einem Auftritt zu kommen. „Zu 
diesem Zeitpunkt hatten wir erst 
ein einziges Konzert gespielt. Wir 
haben innerhalb einer Woche alle 
Freunde und Bekannten zusam-
mengetrommelt, damit der Saal 
voll wird.“ Natürlich flog alles auf 
– und trotzdem war es der Beginn 
einer erfolgreichen Karriere. Denn 
das Glück ist mit den Mutigen und 
Easy startete gleich mit dem ersten 
Album „Magic Seed“ durch: fast 
100 Konzerte im ersten Jahr, Auf-
tritte, Indie-Hits.
Alles fließt. Die Männer wurden 
älter, wurden Lehrer, Ärzte, Com-
puter-Spezialisten. Es wurde ru-
higer um Easy – doch das schließt 
einen Neustart nicht aus: „Jetzt 

sind wir zurück“, sagt Sänger und 
Bandleader Johan Holmlund. In 
diesem Jahr hat die Band in Lon-
don eine Platte bei Pat Collier auf-
genommen, dem Produzenten, der 
mit Katrina And The Waves „Wal-
king On Sunshine“ herausbrachte. 
Die Scheibe heißt „A Heartbeat 
from Eternity“, die Songs hat Johan 
Holmlund geschrieben. 
Inspiration. Er findet sie an ver-
schiedenen Orten. Morgens im 
Garten zum Beispiel, wenn die Vö-
gel zwitschern und es dieses ganz 
besondere Licht gibt. „Golden 
Birds“ heißt ein neues Lied, das so 

entstanden ist. Einen anderen Song 
hat Holmlund inspiriert von der 
Fridays-for-Future-Bewegung ge-
schrieben: „It‘s got to be dark 
 enough to see the stars“, singt er da. 
„In diesen dunklen Zeiten gibt es 
Licht.“
Während Englisch die Sprache sei-
ner Songs ist, ist es Schwedisch, 
wenn er Gedichte schreibt. „Jag har 
simmat med monstret“ („Ich bin 
mit dem Monster geschwommen“) 
heißt sein erster Lyrikband, der 
2010 erschien. Der Titel „Swim-
ming with the beast“ auf der neuen 
Scheibe von Easy zeigt, dass die 

Übergänge zwischen Rockpoesie 
und Lyrik fließend sind. Auch 
Worte, klug gesetzt, haben eine 
Melodie. Es folgten die Gedicht-
bände „An Land“ und „In das neue 
Meer“, in deutscher Sprache sind 
sie im Adebor-Verlag erschienen. 
Holmlunds Frau Eyleen Kotyra hat 
die Gedichte übersetzt. Dieses Ge-
spür für die Feinheiten, sagt er, 
traue er sich selbst nicht zu. Natür-
lich spricht er deutsch, mit diesem 
schwedischen Zungenschlag, bei 
dem das A oft ein bisschen wie ein 
O klingt.
Überhaupt ist Johan Holmlund fast 
täglich ein Wanderer zwischen den 
Sprachen: Deutsch im Lehrerzim-
mer, später Englisch und Schwe-
disch im Klassenraum. 2014 folgte 
der heute 54-Jährige seiner Frau 
nach Deutschland. Sie hatte eine 
Stelle in Schwerin gefunden, das 
Paar verlegte seinen Lebensmittel-
punkt von Göteborg hierher. Johan 
Holmlund fand eine Stelle in Wis-
mar – „praktisch, da kann ich mit 
dem Zug fahren“, sagt er.
Wissen seine Schüler, dass ihr Eng-
lischlehrer ein Rockstar ist? „Wenn 
es einer weiß, wissen es alle“, lacht 
Johan Holmlund und erzählt von 
einem Jungen, der sein Referat in 
einem T-Shirt mit Easy-Aufdruck 
hielt. „Das gab natürlich fünf Ex-
trapunkte!“
Der Vater zweier erwachsener Kin-
der hat Vertrauen zu den Jungen, 
schätzt deren Engagement für den 
Klimaschutz. Er selbst lebt seit 
einem halben Jahr als Vegetarier – 
und das, obwohl er die eher fleisch-
lastige deutsche Küche sehr liebt. 
„Aber es gibt hier ja dieses wunder-
bare Schwarzbrot und die vielen 
Käsesorten. Und Kuchen“, fügt er 
hinzu. Natürlich seien die Safran-
kuchen, die man in Schweden zum 
heutigen Luciafest serviert, auch 
nicht zu verachten.
Und so speist sich Johan Holm-
lunds Alltag weiter aus vielen Quel-
len. Im kommenden März soll das 
neue Album „Radical Innocence“ 
erscheinen, im März und April ste-
hen Konzerte in Schweden und 
„hoffentlich auch in Deutschland“ 
an. Dann kommt die Band zusam-
men, aus Stockholm und Göteborg. 
Und aus Schwerin.
 Katja Haescher 

Johan Holmlund findet Inspiration an vielen Orten. Im Garten am Haus zum 
Beispiel – einem kleinen Stück Natur mitten in der Stadt. Foto: Katja Haescher

ZWISCHEN MUSIK UND POESIE
Der Schwede Johan Holmlund ist Musiker, Lyriker, Lehrer – und lebt gern in Norddeutschland



Seite 19

Das Magazin für Westmecklenburg

DEZEMBER 2019
AUSGABE 12

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

Wir suchen Sie zur Verstärkung in  
unserem Team in Wismar als:

Wir machen 
mehr aus 
Holz.

Die Vielfalt unserer 9.600 Mitarbeiter an 18 Standorten in 8 Ländern macht uns zu einer lebendigen  
Großfamilie. In unserer Arbeit mit Holzwerkstoffen verbindet uns vieles: Die Freude, Dinge zu tun anstatt nur  
darüber zu sprechen. Die Stabilität, mit der wir uns entwickeln. Die Zufriedenheit, täglich etwas  
geleistet zu haben. Wir suchen nicht einfach Mitarbeiter. Wir suchen Menschen, die zu uns passen.

Das dürfen Sie von uns erwarten 
Interessante Aufgaben in einem familiengeführten Unternehmen mit flachen Hierarchien und einem herzlichen 
Umfeld. Neben einer individuellen Einarbeitung entwickeln wir Ihr Fachwissen stetig weiter und machen so 
gemeinsam mit Ihnen mehr aus Holz. Neben einem mitarbeiterorientiertem Gesundheitsmanagement mit 
zahlreichen Angeboten bieten wir Ihnen attraktive Sozialleistungen.

Jetzt online bewerben unter www.egger.com/jobs» 

AD_hr_stellenmarkt_mecklenburg_185x275mm_DE_de_2019_01_JOB17362.indd   1 04.02.19   14:47

  Schichtleiter Logistik (m/w/d)                   Kommissionierer (m/w/d)  

  Leiter Transportmanagement (m/w/d)                     Bediener Hochregallager (m/w/d) 

  Fachkraft Kraftwerker (m/w/d)                Brandschutzbeauftragter (m/w/d) 

  Produktionsmeister OSB (m/w/d)            Ausbildung zum Fachlageristen (m/w/d)  

  Sortierer Imprägnierung (m/w/d)                         Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

  Maschinenbediener Laminatproduktion (m/w/d)                    Ausbildung zum Industriekaufmann (m/w/d)
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STELLENMARKT

IN MV NOCH KEIN 
ABSCHWUNG
Arbeitsplätze im Land sollen gesichert werden
Bei der kürzlich abgehaltenen Mit-
gliederversammlung der VUMV, 
des Arbeitgeberdachverbandes für 
unser Land, wurde auch das The-
ma Rezession besprochen. Der 
MV-Arbeitgeberpräsident Thomas 
Lambusch äußert sich vorsichtig: 
„Noch können wir für MV ledig-
lich von dunklen Wolken am Kon-
junkturhimmel des Landes spre-

chen. Ganz im Gegensatz zum üb-
rigen Bundesgebiet, wo zum Teil 
schon stürmische Zeiten anbre-
chen.“ Vor allem in der Metall- und 
Elektrobranche sei ein Abschwung 
zu bemerken, der sich auch auf den 
Arbeitsmarkt auswirke.
„Unsere klein- und mittelständisch 
geprägte und weniger exportorien-
tierte Wirtschaftsstruktur im Lan-
de schützt uns derzeit noch vor 
solchen Entwicklungen. Doch 
erste Anzeichen lassen für 2020 
nichts Gutes verheißen“, fügt er 
hinzu.
Lambusch betonte in diesem Zu-
sammenhang die konstruktive Zu-
sammenarbeit mit der Landesregie-
rung. Politik und Wirtschaft seien 
sich der gemeinsamen Verantwor-
tung zur Sicherung der Arbeitsplät-
ze und Stärkung der Wirtschafts-
kraft bewusst. 
www.vumv.de

MV-Arbeitgeberpräsident Thomas 
Lambusch Foto: Sven Müller

Die Ilim Timber Gruppe gehört zu den führenden internationalen Produzenten von Nadelschnittholz. An den beiden deutschen Standorten Ilim 
Nordic Timber in Wismar und Ilim Timber Bavaria in Landsberg am Lech arbeiten zusammen rund 800 Beschäftigte. Unser Säge- und Hobelwerk 
in Wismar gehört heute zu den größten der Welt. Verarbeitet werden ausschließlich Nadelhölzer zu hochwertigem Schnittholz. Unsere Produkte 
werden weltweit exportiert. Um den Erfolg des Unternehmens weiter voranzutreiben, suchen wir engagiertes und qualifiziertes Personal.

Zur Verstärkung unseres Teams in Wismar (Mecklenburg-Vorpommern) suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

ELEKTRONIKER FÜR BETRIEBSTECHNIK (m/w/d) LAND- UND BAUMASCHINENMECHATRONIKER (m/w/d)

INDUSTRIEMECHANIKER FÜR DIE INSTANDHALTUNG (m/w/d) FAHRER FÜR STAPLER (m/w/d)

UNSER ANGEBOT
• Innovatives Arbeitsumfeld, geprägt von Eigenverantwortung und Gestaltungsspielräumen
• Anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeiten im Team
• Attraktive Mitarbeiterrabatte
• Mitarbeiterveranstaltungen, wie zum Beispiel Familienfeste und Weihnachtsfeier
• werkseigene Kantine
• Mitarbeiterparkplätze vorhanden
• Urlaubsgeld

SIND SIE INTERESSIERT?
Weitere Informationen zu den oben genannten Jobs finden Sie auf unserer Website unter: karriere.ilimtimber.com

JETZT ONLINE BEWERBEN: karriere.ilimtimber.com

POST Ilim Nordic Timber GmbH & Co.KG · Personalabteilung · Am Haffeld 2, 23970 Wismar

MAIL karriere@ilimtimber.eu



Seite 20

XXX 2010
PR-ANZEIGE

MARIENPLATZ-GALERIE

Öffnungszeiten Marienplatz-Galerie: Montag – Samstag von 9.30 – 20.00 Uhr geöffnet · Rewe: Montag – Samstag 7.00 – 22.00 Uhr

PR-ANZEIGE

MARIENPLATZ-GALERIE

NÄCHSTE TERMINE +++ bis 21. Dezember: Weihnachtsprogramm +++ 4. Januar: UFA Talentbase (Casting) +++ 6. Januar bis 19. Februar: Fotoausstellung „Mein Stadtteil – unser Leben“ +++ 22. Februar: „WIR. Erfolg braucht Vielfalt“

14.12.: Walking Acts
14.12. und 21.12., 12 bis 18 Uhr:
Kinder können sich Glitzertat-
toos schminken lassen
14.12. und 21.12., 13 bis 17 Uhr:
Weihnachtsmannsprechstunde
14.12., bis 22 Uhr: 
Late-Night-Shopping (Zeit für 
Weihnachtseinkäufe)
19.12. um 15, 16 und 17 Uhr:
Puppenbühne Walter Kreft 
(Mitmach-Puppentheater)
21.12.: Kinderschminken

PROGRAMM
BIS 21. DEZEMBER

Weihnachtsstimmung in der Ma-
rien platz-Galerie: Das kleine, aber 
feine Einkaufszentrum ist festlich 
geschmückt, die Besucher schauen 
sich in den Geschäften nach Ge-
schenken für die Lieben um – und 
es gibt ein tolles Adventsprogramm 
vor allem für Kinder, unter ande-
rem lädt der Weihnachtsmann 
noch zweimal zur Sprechstunde 
ein, und Walter Kreft gastiert mit 
seiner Puppenbühne.
Am Sonnabend, 14. Dezember, ist 
sogar zwei Stunden länger als sonst 
Zeit zum Einkaufen, denn dann 
wird auch in der Marienplatz-Gale-
rie bis 22 Uhr zum Late-Night-Shop-
ping mit vielen besonderen Ange-
boten eingeladen.  

DIE SCHÖNE ADVENTSZEIT
Vorweihnachtliches Programm in der Marienplatz-Galerie vor allem für Kinder

Das Schweriner Staatstheater be-
geht mit dem Projekt „Wildes Land 
– der Große Dreesch“ die Annähe-
rung an einen Stadtteil zwischen 
DDR-Vorzeigeprojekt und sozia-
lem Brennpunkt, Vergangenheit 
und Gegenwart. Gemeinsam mit 
Menschen verschiedener Genera-
tionen, die auf dem Großen 

Dreesch zu Hause sind, wird der 
Frage nachgegangen, welchen Ein-
fluss der Ort, an dem wir groß wer-
den, auf unser Leben hat.
Diese Frage stellen sich auch Kin-
der und Jugendliche, die an dem 
Fotoprojekt „Mein Stadtteil – unser 
Leben“ teilnehmen. An welchem 
Ort werde ich groß, was prägt mei-
ne Zukunft, an welchen Plätzen 
verbringe ich meine Freizeit, und 
wo fühle ich mich Zuhause?
Seit nunmehr drei Jahren gibt Jo-
hannes Gössling Kindern und Ju-
gendlichen aus dem Stadtteil die 
Möglichkeit, über die Fotografie 
Antworten zu geben, eine Stadtteil-
recherche über die Lebenswirklich-
keit in Bildern festzuhalten und das 
Leben zu porträtieren.
Einige dieser Fotos sind begleitend 
zum Stadtprojekt „Wildes Land“ 
des Staatstheaters in einer Ausstel-
lung vom 6. Januar bis zum 19. Fe-
bruar in der Marienplatz-Galerie 
zu sehen.

Gössling arbeitet als Sachgebietslei-
ter für Jugend- und Jugendsozialar-
beit und Leiter der Schulwerkstatt 
Robinson beim Internationalen 

Bund Westmecklenburg und enga-
giert sich seit über sieben Jahren für 
Familien unter anderem auf dem 
Großen Dreesch.  

Eines der Schwarz-weiß-Fotos in der 
Ausstellung  Fotos: J. Gössling

Impression aus dem Stadtteil Mueßer Holz, der früher „Dreesch III“ hieß

FOTOGRAFIEN GEBEN ANTWORTEN
Ausstellung „Mein Stadtteil – unser Leben“ ab 6. Januar in der Marienplatz-Galerie

Der Weihnachtsmann lädt noch zweimal zur Sprechstunde ein. Foto: Rainer Cordes

14. DEZEMBERbis 22 Uhr
LATE-NIGHT-SHOPPING

sn-live
video
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MARIENPLATZ-GALERIESchwerin

eiskalt. elektrisch.

NÄCHSTE TERMINE +++ bis 21. Dezember: Weihnachtsprogramm +++ 4. Januar: UFA Talentbase (Casting) +++ 6. Januar bis 19. Februar: Fotoausstellung „Mein Stadtteil – unser Leben“ +++ 22. Februar: „WIR. Erfolg braucht Vielfalt“

„Habe ich das Zeug, vor einer Ka-
mera zu stehen?“ Das fragen sich 
viele insgeheim. Dabei haben sie, 
ohne es zu wissen, eine herausra-
gende Stimme oder großes Schau-
spieltalent, worauf die Macher der 
großen TV-Shows und -Serien 
schon immer gewartet haben. Dass 
sie sich tatsächlich eignen, können 
sie am Sonnabend, 4. Januar, zwi-
schen 12 und 17 Uhr in der Marien-
platz-Galerie Schwerin vor den Au-
gen professioneller Talent-Scouts 
der UFA Talentbase beweisen.
Das Casting eignet sich perfekt 
dazu, sich auszuprobieren und sein 
Talent zu zeigen. Die UFA Talent-
base sucht neue Gesichter für 
TV-Formate der UFA, zum Beispiel 
Show-Kandidaten für „Sag die 
Wahrheit“ (SWR) oder „Das Super-
talent“ (RTL), Gesangstalente für 
„Deutschland sucht den Superstar“ 
(RTL), Tänzer für neue Show- und 
Serienformate sowie Schauspiel-
talente für „Gute Zeiten, schlechte 
Zeiten“ (RTL).
Und für diejenigen, die sich noch 
unsicher sind und erste Dreherfah-
rungen sammeln möchten, können 
sich als Komparsen vorstellen. Per-
sonen, die eine außergewöhnliche 
Lebensgeschichte haben, können 
sich ebenfalls anmelden.

Wer träumt nicht davon, seine ver-
steckte Leidenschaft zum Beruf zu 
machen, eine Hauptrolle zu spie-
len, auf einer großen Bühne zu ste-
hen, die große Liebe zu finden oder 
das große Geld zu gewinnen? Jeder 

kann diesen ersten Schritt wagen 
und sich der Castingshow-Bühne 
der UFA Talentbase stellen.
Die Zuschauer erwartet eine span-
nende Show mit Gänsehautmo-
menten und emotionsgeladenen 
Darbietungen – abhängig von den
Talenten aus der Umgebung. Für 
die Zuschauer und Teilnehmer ist 
die Show kostenlos.
Wie läuft das Casting ab? Die Cas-
tingteilnehmer müssen zunächst 
einen kurzen Datenbogen ausfül-
len und dürfen danach professio-
nelle Fotos für ihre eigene Sedcard 
auf www.talentbase.de erstellen las-
sen. Darüber hinaus können die 
Teilnehmer ihr Können vor der Vi-
deokamera zeigen. Eine Voranmel-
dung ist nicht nötig.
Die UFA ist eine der ältesten und 
profiliertesten deutschen Unterhal-
tungsmarken und präsentiert sich 
heute als leistungsstarker Pro-

grammkreateur, der seine Markt-
führerschaft als Film- und Fernseh-
produzent in Deutschland in den 
vergangenen Jahren kontinuierlich 
ausgebaut hat. 
Eine Referenzliste eindrucksvoller 
Produktionen bilden Kinofilme 
wie „Der Junge muss an die frische 
Luft“, „Der Medicus“, „Hanni & 
Nanni“ oder „Jesus liebt mich“. 
Hinzu kommen Produktionen wie 
„Unsere Mütter, unsere Väter“, 
„Bornholmer Straße“, „Nackt unter 
Wölfen“ oder „Der Turm“ sowie  
Serien und Reihen wie „SOKO 
Leipzig“, „Ein starkes Team“, „Don-
na Leon“, „GZSZ“, „Alles was 
zählt“ und „Unter uns“, ergänzt 
durch und Unterhaltungsformate 
wie „Wer weiß denn sowas?“, „Sag 
die Wahrheit“ und „Deutschland 
sucht den Superstar“ und „Das Su-
pertalent“. 
www.talentbase.de

WER MÖCHTE INS FERNSEHEN?
Am 4. Januar 2020, 12 bis 17 Uhr, in der Marienplatz-Galerie Casting mit der UFA Talentbase

Ein fernsehtaugliches Lächeln hat diese Kandidatin auf jeden Fall. Foto: EMA

In der Marienplatz-Galerie wird das Casting auch zur kommenden Ausgabe 
wieder im Untergeschoss stattfinden. Foto: Archiv, Rainer Cordes
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Jingle Bells – der schnellste Schlitten der Welt
Adventsgeschichten mit dem Jungen Staatstheater Parchim
19.30 Uhr, Parchim, Theatergaststätte

FR
13.12.

9. Schlosskonzert
Eröffnungskonzert zur „Ludwigsluster Schlossweihnacht” 
15 Uhr, Ludwigslust, Stadtkirche

SA
14.12.

Kulinarische Adventsführung
Typische Wismarer Köstlichkeiten werden probiert
11 bis 13.30 Uhr, Wismar (Treff an der Tourist-Information)

SA
14.12.

Kammerchor Perlmutt: „Frohlocket, ihr Völker …“
Adventsmusik
16 Uhr, Wismar, Rathaus, Bürgerschaftssaal

SA
14.12.

Die Bremer Stadtmusikanten
Spielleute Theater Wismar & Niederdeutsche Bühne Wismar
11 Uhr, Wismar, Theater der Hansestadt Wismar

SO
15.12.

15. Lichterfahrt und Seemannsweihnacht 
Andacht und Abendausfahrt
12 bis 20 Uhr, Wismar, Weihnachtsmarkt am Alten Hafen

SO
15.12.

Ick mak uns ein Licht an 
Niederdeutsches Weihnachtsprogramm der Fritz-Reuter-Bühne
16 Uhr und 19 Uhr, Möllin, Rauchhaus

SO
15.12.

Bsssss … zack! Auf einen 
Streich entledigt sich der 
arme Schneider der sie-
ben lästigen Fliegen, die 
sein Marmeladenbrot um-
schwirren! Gewitzt, wie 
er ist, näht er sogleich 
die beeindruckende Zahl 
auf eine Schärpe, ahnt er 
doch, dass sie ihm Respekt 
einbringen wird. Wer sie-
ben auf einen Streich erle-
digen kann, der nimmt es 
auch mit einem Einhorn 
und mit Riesen auf – Be-
dingung, um zu guter 
Letzt die Freundschaft der 
Prinzessin zu gewinnen.
Das Schauspiel nach den Gebrü-
dern Grimm wird im Mecklenbur-
gischen Staatstheater inszeniert 
von Till Kleine-Möller. Die Haupt-
rolle übernimmt David Marquis, 
der König wird gespielt von Marle-
ne Eiberger und die Prinzessin von 

Coco Plümer.
Die klassische Märcheninszenie-
rung des Jungen Staatstheaters 
Parchim wird in der Stadthalle 
Parchim und im E-Werk Schwerin 
gezeigt. 
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

Das tapfere Schneiderlein, gespielt von Da-vid Marquis 
Foto: Silke Winkler

MÄRCHEN IN DER
STADTHALLE PARCHIM
„Das tapfere Schneiderlein“ als Theaterstück

Schulranzen-
Messe

bis zu 50 % auf Deinen Schulranzen

26.01. | 10 − 16 Uhr   
im großen Valkensaal,
über 100 Ranzen- und
Rucksackmodelle, Bastel-
straße u.v.m. | Eintritt frei

linstow.vandervalk.de • Tel. 038457 70
Van der Valk Resort Linstow GmbH · Krakower Chaussee 1 · 18292 Linstow

24. Kunstmarkt
 St. Georgen-Kirche, Wismar
Eröffnung 15 Uhr, auch 14.12. (10 bis 18) und 15.12. (10 bis 17 Uhr)

FR
13.12.

Jingle Bells – der schnellste Schlitten der Welt
Adventsgeschichten mit dem Jungen Staatstheater Parchim
19.30 Uhr, Parchim, Theatergaststätte

SA
14.12.

Weihnachtsgala – Sternenzauber 2019
Schlagerhits und international bekannte Weihnachtssongs 
15 Uhr, Parchim, Stadthalle

SA
14.12.

Boizenburger Weihnachtsmarkt 
Markttreiben im Advent 
Boizenburg, Marktplatz und Kirchplatz

SA
14.12.

„weihnachtskramserei“ 
Markttreiben mit Hütten in Saal und Außengelände 
Klein Krams, Kramserei, auch am 15.12.

SA
14.12.

Adventliche Kunstmeile
Markttreiben in Rothen 
Rothen, 11 bis 18 Uhr, auch am 15.12.

SA
14.12.
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Das tapfere Schneiderlein
Junges Staatstheater Parchim

16 Uhr, Stadthalle Parchim, Großer Saal

SA
21.12.

Kammerchor Perlmutt: „Frohlocket, ihr Völker …“
Adventsmusik

16 Uhr, Hohenkirche, Dorfkirche

SA
21.12.

Fröhliche Weihnachten in Familie 
Konzert mit Frank Schöbel und Gästen

16 Uhr, Ludwigslust, Stadthalle 

SA
21.12.

Ick mak uns ein Licht an 
Niederdeutsches Weihnachtsprogramm der Fritz-Reuter-Bühne

20 Uhr, Barnin, Gaststätte „Kiek in“

FR
20.12.

Das tapfere Schneiderlein
Junges Staatstheater Parchim

9 Uhr und 11 Uhr, Stadthalle Parchim, Großer Saal

FR
20.12.

Vivaldi: „Die vier Jahreszeiten“
Kammerorchester Philharmonie der Solisten

15 Uhr und 19 Uhr, Wismar, Bürgerschaftssaal, Rathaus

FR
20.12.

Jauxi‘s Christmas
Weihnachtskonzert

19.30 Uhr, Wismar, Theater der Hansestadt Wismar

FR
20.12.

Schlittenfahren, hei, juhei!
Weihnachtskonzert der Mecklenburgischen Staatskapelle

16 Uhr, Stadthalle Parchim, Großer Saal

SO
22.12.

Boltenhagener Wintermarkt  
Markttreiben 

11 Uhr, Ostseebad Boltenhagen, Kurpark (bis 4. Januar)

FR
20.12.

Kulinarische Adventsführung
Typische Wismarer Köstlichkeiten werden probiert

11 bis 13.30 Uhr, Wismar (Treff an der Tourist-Information)

SA
21.12.

Das Adventsfest der Gefühle
u.a. mit Michael Hirte, Mara Kayser, Ronny Weiland u.a.

16 Uhr, Ludwigslust, Stadthalle

DI
17.12.

Jingle Bells – der schnellste Schlitten der Welt
Adventsgeschichten mit dem Jungen Staatstheater Parchim

19.30 Uhr, Parchim, Theatergaststätte

MI
18.12.

Jingle Bells – der schnellste Schlitten der Welt
Adventsgeschichten mit dem Jungen Staatstheater Parchim

19.30 Uhr, Parchim, Theatergaststätte

DO
19.12.

Ick mak uns ein Licht an 
Niederdeutsches Weihnachtsprogramm der Fritz-Reuter-Bühne

20 Uhr, Barnin, Gaststätte „Kiek in“

DO
19.12.

Endlich Weihnachten
Konzert mit Ella und Norbert Endlich

20 Uhr, St.-Georgen-Kirchhof

DI
17.12.

Die Wolga-Kosaken
Konzert 

17 Uhr, Boltenhagen, Kur- und Festsaal

FR
27.12.

Weihnachtliche Bläsermusik im Kerzenschein  
zum Mitsingen, Leitung Martin Huss  
17 Uhr, Plau an See, ev. Kirche St. Marien

SA
21.12.

Lübzer Turmblasen 
Bläserkonzert 

17 Uhr, Lübz, Amtsturm

DI
24.12.

Vicco von Bülow (alias Loriot) – 
wer erinnert sich nicht an diesen 
genialen Humoristen und seine 
legendären Sketche, Karikaturen 
und Filme. Mit seinen Wortspie-
len und seiner Witzigkeit hat er 
die deutsche Sprache geprägt 
wie kein anderer. Es gibt kaum 
jemanden, der Zitate wie: „Die 
Ente bleibt draußen“, „ein Kla-
vier, ein Klavier“ oder „Das Ei ist 
hart“ nicht kennt. Ein beherztes 
„Ach was“ bringt einen ebenso 
zum Lachen, wie die Bemerkung 
„Sie haben da was!“. Über ihn 
wird man auch in hundert Jahren 
noch lachen.
Ob es nun die legendäre Ente des 
Herrn Müller-Lüdenscheidt in der 
Badewanne ist, die Eheberatung, 
die Parkgebühren, der Lottogewin-
ner Erwin Lindemann oder das 
schiefe Bild an der Wand – alle 
von seinen berühmten Sketchen 
sind bei einem Loriot-Abend in 

der Schweriner Kongresshalle zu 
erleben. Ein hochkarätig besetztes 
Ensemble entführt die Besucher in 
die absurde Welt von Loriot.
„Loriot – die Ente bleibt draußen!“ 
wird am 17. April 2020 gezeigt. Ein-
trittskarten gibt es bereits an den 
üblichen Vorverkaufsstellen. 
www.wolff-concerts.com

„Herr Müller-Lüdenscheidt!“ „Herr 

Dr. Klöbner!“ Die zwei Herren im 

Bad treten beim Loriot-Abend 

auch auf. Grafik: Samson Goetze

DER GROSSE
LORIOT-ABEND
Die besten Sketche live am 17. April in Schwerin

24. Dezember bis 5. Januar · Festplatz Krebsförden

mit Zirkusorchester

Wir präsentieren Ihnen mehrere 

Preisträger des Internationalen 

Zirkusfestival von Monte Carlo!

Nummerierte Sitzplätze unter www.eventim.de

Premiere Heiligabend · 14.00 Uhr  · freier Eintritt für alle Kinder

Täglich: 15.00 Uhr und 18.30 Uhr · 24. Dezember: 14.00 Uhr
01. Januar und 05. Januar 2020: 15.00 Uhr

Sonntags · 15.00 Uhr freier Eintritt für alle Papas
Do., 02.01. · 15.00 Uhr Erwachsene zahlen Kinderpreise 
Fr., 03.01. · 15.00 Uhr freier Eintritt für alle Mamas

Silvester um 18.30 Uhr:  Extra Show mit anschließendem Feuer-
werk für die ganze Familie

Mi., 1. Januar · 15.00 Uhr: 50 % Neujahrs-Ermäßigung auf allen Plätzen

www.circuspalast.de
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SaitenWind Trio
Neujahrskonzert, von „Ave Maria“ bis klassisch festlich
18 Uhr, Wismar, Rathaus, Bürgerschaftssaal

FR
03.01.

Norddeutsche Philharmonie Rostock – „Classic Light“
Musik von Jacques Offenbach, Jacques Ibert u. a.
19.30 Uhr, Theater der Hansestadt Wismar

SA
04.01.

Live-Hörspiel I
Junges Staatstheater; „Des Pfarrers Freude“ / „Muttermord“ 
16 Uhr und 19 Uhr, Parchim, Theatergaststätte

DI
31.12.

27. Februar 2019 
Parchim, Stadthalle

28. Februar 2019 
Ludwigslust, Stadthalle 

29. Februar 2019
Pritzwalk, Kulturhaus

New York Gospel Singers
Gospel 
20 Uhr, Wismar, St,-Georgen-Kirche

MO
30.12.

Orgelkonzert zum Jahresabschluss
mit Christian Thadewald-Friedrich
22 Uhr, Wismar, St.-Nikolai-Kirchhof

DI
31.12.

Orgelkonzert zum Jahresabschluss
mit Christian Thadewald-Friedrich
22 Uhr, Wismar, St.-Nikolai-Kirchhof

DI
31.12.

Silvester am Strand
Feier im beheizten Partyzelt  
19 Uhr, Boltenhagen, Strand und Seebrücke

DI
31.12.

Silvesterkonzert 
Kirchenmusik 
16 Uhr, Ludwigslust, Stadtkirche

DI
31.12.

Boltenhagener Neujahrskonzert 
Musik zum neuen Jahr 
17 Uhr, Boltenhagen, Kur- und Festsaal

MI
01.01.

Operettenrevue 
Neujahrskonzert
16 Uhr, Ludwigslust, Gasthof „Zum Rosengarten”

SA
04.01.

Tom Gaebel & His Orchestra 
Swinging Christmas-Tour 2019 
20 Uhr, Wismar, St. Georgen-Kirche

SA
28.12.

Live-Hörspiel I
Junges Staatstheater; „Des Pfarrers Freude“ / „Muttermord“ 
19.30 Uhr, Parchim, Theatergaststätte

SA
28.12.

Silvesterführung 
Zum Jahreswechsel durch Schloss Bothmer
12 Uhr, auch am 29., 30. und 31.12. jeweils 12 und 14 Uhr, Bothmer

SA
28.12.

Stefan Linker (Heinz-Erhardt-
Imitator), Ralf Steltner und Karin 
Westfal liefern sich einen regel-
rechten Schlagabtausch und rezi-
tieren ein Heinz-Erhardt-Gedicht 
nach dem anderen. Mitreißende 
Melodien zu humorvollen Tex-
ten, verbunden mit der Lebens-
geschichte des größten deutschen 
Komikers, versprechen eine gute 
Mischung aus gesprochenen und 
gesungenen Texten.
Begleitet werden sie von Klavier, 
Saxophon und Schlagzeug. Die 
schönsten Gedichte und Balla-
den des Kalauergenies werden 
gekonnt zusammengefügt und in 
einem Guss in Szene gesetzt. Ob 
Ritter Fips oder König Erl, ob 
Made oder Kuh, selbst die sauren 
Zitronen und der G-Sketch werden 
zum Besten gegeben. 
Den Zuschauern wird ein Feuer-
werk des Wortwitzes geboten, ein 
Musical voller komischer Erinne-

rungen an den drolligen Aus-
nahme-Humoristen. Das Musical 
„Die große Heinz-Erhardt-Show“ 
ist in der Sport- und Kongresshalle 
Schwerin am 21. Februar 2020 live 
zu erleben. Eintrittskarten gibt es 
bereits an den üblichen Vorver-
kaufsstellen. 
www.wolff-concerts.com

So kennt man ihn noch, den legen-dären Humoristen Heinz Erhardt. Foto: Erbengemeinschaft Heinz Erhardt

DIE GROSSE
HEINZ-ERHARDT-SHOW
Musical am 21. Februar 2020 in Schwerin
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Am dritte Adventswochen-
ende wird das kleine Dorf 
Rothen wieder für Freunde 
der Kunst interessant. Eine 
kleine Kunstmeile erstreckt 
sich vom Gutshaus Rothen 
über den Rothener Pferde-
stall,   die Druckwerkstatt im 
Rothener Hof und den Aus-
stellungspavillon von Holz-
KunstRaum  bis zum Atelier-
garten des Malers Reinhard 
Risch. Es werden an den fünf  
Ausstellungsorten Schmuckar-
beiten von Gabriele v. Lehsten, 
Email- und Metallobjekte von 
Takwe Kaenders und Stefan 
Albrecht, Bilder von Reinhard 
Risch und Skulpturen von Ka-
trin Lau, Druckgrafik von Hei-
drun Klimmey, Keramik von 
Dagmar Heppner, Webarbeiten 
von Katja Stelz und Möbel von 
Ulrike Steinhöfel gezeigt.
Im Gutshaus Rothen sind an die-
sem Wochenende außerdem Holz-
schnitte aus dem Nachlass von 
Johanna Schütz-Wolff ausgestellt.
Und wer  neben der Kunst auch 
die Kulinarik gemießen will, be-
kommt an der Glühweinbude am 

Dorfplatz Rothener Gänse und 
Enten für den Weihnachtsbraten. 
Die Ausstellungen sind am 14. und 
15.Dezember von 11 Uhr bis 18 
Uhr geöffnet und auch das Café 
und Restaurant „Rothe Kelle“ 
freut sich an diesem Wochenende 
auf Besucher, die sich nach so viel 
Kunst mit Kaffee und Kuchen stär-
ken wollen. 
www.rothenerhof.de

Das Dorf Rothen verwandelt sich am 

dritten Advent in eine stimmungsvolle 

Kunstmeile. Foto: Christian Lehsten

KUNSTFREUNDE  
PILGERN NACH ROTHEN
Markttreiben am dritten Adventswochenende

Neujahrsempfang der Hansestadt Wismar
mit Bürgermeister und Bürgerschaftspräsidentin

11 Uhr, St.-Georgen-Kirchhof

SA
11.01.

Die Biene im Kopf
Junges Staatstheater Parchim; für Besucher ab 9 Jahren

10 Uhr, Parchim. Malsaal

DI
14.01.

Alarm in‘t Grand Hotel
Ohnsorg-Theater, Komödie von Michael McKeever

19.30 Uhr, Wismar, Theater der Hansestadt Wismar

MI
15.01.

Ein Familienporträt unter der Lupe
Führung durch die Ausstellung „Sittsam, strebsam …“

19.30 Uhr, Wismar, Theater der Hansestadt Wismar

DO
16.01.

Wismar tanzt orientalisch und grüßt die ganze Welt
u. a. mit der Gruppe „Perle der Ostsee“

16 Uhr, Wismar, Theater der Hansestadt Wismar

SO
12.01.
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MI 22.01.2020 UM 19:45 UHR
DIE BAR IST AB 18:45 UHR GEÖFFNET
TICKETS UNTER WWW.FILMPALAST-KINO.DE

Zu mystischen Bäumen und einem Wald im Wandel
Wanderung mit dem Ranger

10 Uhr, Boizenburg, Aussichtsturm Elwkieker, Am Elbberg

SO
05.01.

Neujahrskonzert: Sistanagila
Musik aus dem Iran und Israel

19 Uhr, Hagenow, Alte Synagoge

SO
05.01.

Vortrag in Groß Raden: Gläserne Kostbarkeiten 
Fundstücke aus dreieinhalb Jahrtausenden 

19.30 Uhr, Groß Raden, Hauptgebäude des Freilichtmuseums

MI
08.01.

CocktailKonzert II
Neujahrskonzert der Lulu Big Band

16 Uhr, Ludwigslust, Stadthalle

SO
12.01.
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HANSESTADT WISMAR

VON DRUCKGRAFIK BIS BLASMUSIK
Kunstmarkt vom 13. bis 15. Dezember in der St.-Georgen-Kirche mit Programm und 55 Ständen

Der Kunstmarkt in Wismar öffnet 
zum 24. Mal in St. Georgen seine 
Pforten. Kunsthandwerker bieten 
ihre eigenen Produkte an, und der 
direkte Kontakt zu den Künstle-
rinnen und Künstlern bietet Raum 
für gute und aufschlussreiche Ge-
spräche.
Am dritten Adventswochenende, 
Freitag bis Sonntag, 13. bis 5. De-
zember, erwartet die Besucher an 
mehr als 55 Verkaufsständen ein 
einzigartiges Angebot. Das Sorti-
ment reicht von wärmender Mode, 
interessanten Schmuckideen sowie 
kreativen Druckgrafiken bis hin zu 
schönen Holzobjekten und wird 
abgerundet durch kunstvoll gestal-
tete Keramiken, zauberhafte Glas-
arbeiten sowie Dekorativem aus 
Metall und Leder.
Kaffee, Kuchen und Glühwein wer-
den gereicht; so lässt sich die vor-
weihnachtliche Atmosphäre be-
sonders gut genießen. 
Öffnungszeiten
Freitag, 13.12., 15 bis 18 Uhr

Sonnabend, 14.12., 10 bis 18 Uhr
Sonntag, 15.12., 10 bis 17 Uhr
Begleitprogramm
Freitag
15 bis 16 Uhr:  Wariner Musi-
kanten

17 bis 18 Uhr: Wendorfer Blas-
musik
Sonnabend
11 bis 12 Uhr: Posaunenchor
14 bis 15 Uhr: Silke Thomas-Dra-
bon

15.30 bis 18 Uhr: Duo Hinterhof
Sonntag
12 bis 13 Uhr: Wendorfer Blas-
musik 
14 bis 14.45 Uhr / 16 bis 16.45 Uhr: 
Siegfried von Steinort 

An den Kunsthandwerkständen wird allerhand Dekoratives und Nützliches für daheim angeboten. Fotos: Hansestadt Wismar

Verschenke Kinospaß und Schokogenuss im Set!

schon ab

12,90 €
Perfektes Weihnachtsgeschenk: 
Kino-Gutschein* ab 10 € mit 
Lindt Vollmilch Schokolade in 
süßer Geschenkverpackung.

Jetzt im Kino oder unter shop.cinestar.de
* Kino-Gutschein wahlweise für 10 €, 15 €, 25 € oder 50 €

Ausbildung am Puls der Zeit.

Start Termin: 06.01.2020
Nur noch VIER FREIE PLÄTZE

Fortbildung Güterverkehr 
mit Erwerb des PKW Führerschein

Maßnahmen Inhalte:
Erwerb der Führerscheinklasse B & C/CE, 
Gabelstaplerfahrer/in, ADR Bescheinigung

Dauer: 155 Tage
Gefördert von der Agentur für Arbeit & Jobcenter

Infos & Beratung

Daniel Schäfer • E-Mail: d.schaefer@lewa-gmbh.de • Telefon: 03841/ 2238851
     /LEWA-Qualifizierungs-Gmbh-Standort-Wismar
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VORFREUDE AUF DAS FEST
Weihnachtsmarkt in Wismar noch bis zum 22. Dezember

SHOPPEN FÜR DIE TAFEL 
Kauf-1-Mehr-Aktion am 14. Dezember bei EDEKA Jens Meier in Wismar

WISMAR

Stilvoll eingerahmt vom hell er-
leuchteten Rathaus, der Wasser-
kunst und den altehrwürdigen Gie-
belhäusern findet auf dem histo-
rischen noch bis zum 22. Dezem-
ber der traditionelle „Wismarer 
Weihnachtsmarkt“ statt.
Die Wismarer und ihre Gäste kön-
nen sich auf die Festtage einstim-
men und die besinnlichste Zeit des 
Jahres bei einem Glas Glühwein, 

Eierpunsch, heißer Schokolade 
und vielen weiteren weihnacht-
lichen Köstlichkeiten genießen.
Die Besucher erwarten im schwe-
dischen Stil gefertigte Weihnachts-
hütten. Dort gibt es ein reichhal-
tiges Angebot an weihnachtlichen 
Waren und Geschenkideen, wie 
Weihnachtsbaumschmuck, Spiel-
zeug, Holzarbeiten, Kerzen und 
vieles mehr.

Für die Kinder gibt es neben ver-
schiedenen Fahrgeschäften einen 
speziellen Kinderweihnachtsmarkt 
mit neu gestalteten Märchenfi-
guren und einer Bastelhütte, die 
zum Töpfern, Filzen und Malen 
einlädt,  und einer Hütte, in der 
man Weihnachtskugeln dekorieren 
kann. Hier können die Kleinen 
persönliche Geschenke für Eltern 
und Freunde basteln.
In diesem Jahr ist auch ein Riesen-
rad aufgebaut, von dem aus die Be-
sucher dem gemütlichen Treiben 
auf dem Weihnachtsmarkt in der 
Hansestadt zuschauen können.
Auf der Weihnachtsmarktbühne 
wird immer freitags, samstags und 
sonntags ein Programm dargebo-
ten – von Kindertheater, Blasmusik 
über Weihnachtspop bis hin zum 
Shantychor.
Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag und Sonntag, 11 bis 20 Uhr, 
sowie Freitag und Sonnabend von 
11 bis 21 Uhr. 
www.wismar.de

Wer am Sonnabend, 14. Dezem-
ber, zwischen 10 und 16 Uhr bei 
EDEKA Jens Meier in Wismar sei-
nen Einkauf erledigt, kann dabei 
die Wismarer Tafel unterstützen. 
Grund ist die Kauf-1-Mehr-Aktion, 

organisiert von den Wirtschaftsju-
nioren Schwerin (WJ). Insgesamt 
beteiligen sich an dem Projekt in 
diesem Jahr sogar 18 Wirtschafts-
junioren-Verbände in ganz Nord-
deutschland.

Svenja Preuss, Mitglied des Vor-
standes der Wirtschaftsjunioren 
Schwerin und Inhaberin des Ho-
tels „Alter Speicher“ Wismar, 
sagt: „Bei der Kauf-1-Mehr-Aktion 
handelt es sich um eine Aktion 
zu Gunsten einer gemeinnützigen 
Einrichtung. In der Regel ist dies 
die örtliche Tafel. Der Kunde kauft 
bei seinem normalen Einkauf ein, 
zwei oder beliebig viele Produkte 
mehr. Hierbei kann es sich zum 
Beispiel um Konserven, Nudeln 
und so weiter handeln, dies ent-
scheidet der Kunde selbst. Nach 
seinem Einkauf legt der Kunde 
seine zu spendenden Produkte 
in den Einkaufswagen der Wirt-
schaftsjunioren. Wir bringen dann 
die gespendeten Produkte nach der 
Aktion direkt zur jeweiligen Tafel.“
Mitglieder der Wirtschaftsjunioren 
Schwerin stehen am 14. Dezember 
bei EDEKA Jens Meier in der 
Schweriner Straße 24 selbst neben 
den Kassen und nehmen die Spen-
den aus den Einkäufen entgegen. 

Rambower Weg 9a · 23972 Dorf Mecklenburg 
www.kreisagrarmuseum.de

· Comedyshow mit Froilein Schanette
· kleine Häppchen und Sekt

DIE FRAUEN SIND LOS
Nummernfl ohmarkt 
- nur für Frauen -

18. Januar 2020 ab 18 Uhr

inrostock.de

01. - 02. Feb.
10 bis 18 Uhr

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

In den Einkaufswagen passt noch mehr rein. Foto: benjaminnolte, Adobe Stock

Weihnachtliche Stimmung ist in Wismar garantiert Fotos: Nicole Hollatz

Weihnachtsbrunch

11-16 Uhr • 19,90 €
(ohne Getränke)

leckere hausgemachte Entenspezialitäten, 
Wildgulasch, Paella und vieles mehr

Reservierungen: 03841-30 44 44 4

Freizeit-Dorf-Mecklenburg
23972 Dorf Mecklenburg,
Rambower Weg 8
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LUDWIGSLUST-PARCHIM

Matthias Dähn

Neu Zachuner Weg 1 · 19230 Alt Zachun
Tel.: 038859-66487 · Fax: 038859-66488 
Mobil: 0172-4523063

Wir wünschen allen Kunden, Freunden 
und Bekannten des Hauses

ein frohes Weihnachtsfest & 
ein gesundes Neues Jahr.

Agro-Service und Handels GmbH Parchim
Möderitzer Weg 53-55 · 19370 Parchim · Telefon: 03871-6321-0

www.ash-parchim.de

Unseren Kunden die besten Wünsche zum 
Neuen Jahr, verbunden mit dem Dank für das 

entgegengebrachte Vertrauen. Auch 2020 bleiben 
wir Ihr zuverlässiger Partner für feste Brennsto� e, 

Heizöl, Kläranlagen, Transporte u.v.a.m.

Feldstraße 19 · 19306 Neustadt-Glewe 
Mobil: 0173 - 205 56 03 · Mail: dachservice-schulenburg@t-online.de

Wir wünschen ein frohes 
Weihnachtsfest und alles 
Gute für das neue Jahr.

Grafik: designed by freepik.comGrafik: designed by freepik.comGrafik: designed by freepik.comGrafik: designed by freepik.comGrafik: designed by freepik.com

Unseren Kunden und 
Geschäftspartnern frohe Weihnachten 
und ein glückliches Neues Jahr 2020

 Ralf Schabestiel & Thomas Drechsel  Bauhandwerksleistungen
Steindamm 3 | 19260 Goldenbow 
Telefon: 038848-22454 | Fax:038848-22455 | Mail: SDGbr@web.de 
Ralf Schabestiel: 0173-8710210 | Thamas Drechsel: 0172-4003834

Wir wünschen Ihnen 
glanzvolle Weihnachten …

… und einen grandiosen Start ins Jahr 2020!

Freuen Sie sich bereits jetzt auf neue Kia Modelle
und elektrisierende Antriebe im neuen Jahr.

Reimers Automobile OHG
Gülzer Straße 5 19258 Boizenburg • Telefon 038847 / 29780
www.reimers-automobile.de
  

Wir wünschen Ihnen 
glanzvolle Weihnachten …

… und einen grandiosen Start ins Jahr 2020!

Freuen Sie sich bereits jetzt auf neue Kia Modelle
und elektrisierende Antriebe im neuen Jahr.

Reimers Automobile OHG
Gülzer Straße 5 19258 Boizenburg • Telefon 038847 / 29780
www.reimers-automobile.de
  

Wir wünschen Ihnen 
glanzvolle Weihnachten …

… und einen grandiosen Start ins Jahr 2020!

Freuen Sie sich bereits jetzt auf neue Kia Modelle
und elektrisierende Antriebe im neuen Jahr.

Reimers Automobile OHG
Gülzer Straße 5 19258 Boizenburg • Telefon 038847 / 29780
www.reimers-automobile.de
  

WEIHNACHTEN 
AM UND IM SCHLOSS
Stimmungsvoller 3. Advent in Ludwigslust
Am dritten Adventswochenende, 
Sonnabend und Sonntag, 14. und 
15. Dezember, findet in Ludwigs-
lust wieder die beliebte Schloss-
weihnacht statt.
Das Programm der Ludwigsluster 
Schlossweihnacht
14. Dezember
14 Uhr: Eröffnung – kleines feines 
Markttreiben in den stimmungs-
voll geschmückten Innenhöfen mit 
Verkauf von Selbstgemachtem und 
Kunsthandwerk, kulinarischen Ge-
nüsse im Freien oder im festlich 
geschmückten Jagdsaal 
14.30 Uhr: weihnachtliche Gitar-
renmusik mit Sylvi und Sophia im 
Jagdsaal
15 Uhr: Weihnachtskonzert in der 
Stadtkirche – Camille Saint-Saëns‘ 
„Oratorio de Noël“          
17.45 Uhr: Weihnachtsliedersingen 
mit Sylvi und Sophia
18 Uhr: Lichterlöschen

15. Dezember
14 Uhr: Beginn des weihnacht-
lichen Markttreibens
15.30 Uhr: Puppentheater „Die 
Weihnachtsgans Auguste“ (Mar-
morsaal)
16.30 Uhr: Der Weihnachtsengel 
kommt mit kleinen Überraschun-
gen ( Jagdsaal)
17.15 Uhr: gemeinsames Weih-
nachtsliedersingen auf der 
Schlossterrasse
18 Uhr: Lichterlöschen 
www.schloss-ludwigslust-foerderv.de

Wundervolle Adventsatmosphäre am 
Schloss. Foto: Schloss-Förderverein Ludwigslust
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Tel.: 03874 - 2 14 15
Große Bergstraße 20

19288 Ludwigslust

24 h Hotline 0171 - 8 04 82 82
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ikFrohes Weihnachtsfest und eine 
gute Fahrt im neuen Jahr!

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

TOURISTEN UND PENDLER
Südbahntrasse bleibt / neues Konzept für Bahn und Bus

AUF REISE ZU SICH SELBST
Quintett Sistanagila musiziert am 5. Januar in Hagenow

Landesregierung, die Kreise Meck-
lenburgische Seenplatte und Lud-
wigslust-Parchim sowie das Eisen-
bahninfrastrukturunternehmen 
Regio Infra Nord-Ost haben sich 
nach intensiven Verhandlungen ge-
einigt, die Südbahnstrecken zwi-
schen Parchim, Karow, Malchow 
und Waren nicht nur zu erhalten, 
sondern sogar über ein Gesamt-
konzept mit dem übrigen Verkehr 
noch besser zu verzahnen.
Laut MV-Verkehrsminister Chris-
tian Pegel ziele man auf den touris-
tischen Verkehr Richtung Rostock 
und Berlin ab, andererseits aber 
auch auf den in der Region selbst. 
Er sagt: „Plau am See als ein touris-
tisches Zentrum der Region wird 
wieder in den Bahnverkehr einge-
bunden, indem die Züge von Par-
chim nach Karow bis dorthin wei-
terfahren. Aus der anderen Rich-
tung sollen die Züge von Malchow 
bis Karow verlängert werden. Busse 
und Rufbusse werden als Zubrin-
ger zu den Bahnhöfen eingesetzt.“

Dass nicht nur Touristen, sondern 
auch Einheimische vom neuen 
Konzept profitieren, betont Heiko 
Geue, Chef der Staatskanzlei: „Vor 
allem für die Pendler werden die 
Fahrpläne der Buslinie 77 wochen-
tags zwischen Parchim und Plau 
auf einen Stundentakt verdichtet.“ 
Stefan Sternberg, Landrat des 
Kreises Ludwigslust-Parchim, fügt 
hinzu: „Ich finde es toll, dass die 

Buslinie 77, die als Ersatz für die 
Südbahn eingerichtet worden war, 
mit deren Sicherung nicht wieder 
gestrichen, sondern ausgebaut 
wird.“
Das Konzept und seine Finanzie-
rung sind zunächst bis 2027 gesi-
chert. Bei einer ersten Evaluierung 
nach drei Jahren sollte sich eine 
Mindestauslastung der Sitze von 
30 Prozent ergeben, in der fol-
genden ein weiterer Anstieg. Ver-
kehrsminister Pegel sagt aber auch, 
der Personenverkehr sei nur ein 
Aspekt: „Es muss uns gelingen, 
auch den Güterverkehr auf der 
Strecke wieder zu beleben. So wie 
aktuell 15 Züge im Jahr reichen 
nicht aus.“ Dafür und auch für ein 
häufigeres Befahren mit Personen-
zügen müssten nach Auskunft der 
Regio Infra Nord-Ost 9,2 Millio-
nen Euro investiert werden. Für gut 
fünf Millionen Euro sei die Finan-
zierung jedoch noch unklar, sagt 
Pegel. 
www.regioinfra.de

Insgesamt fünf israelische und ira-
nische Musiker gehen am Sonntag, 
5. Januar 2020, um 19 Uhr in der 
Alten Synagoge in Hagenow ge-
meinsam auf die Bühne. Sie suchen 
den musikalischen Dialog, um 
durch den kreativen Austausch ei-
nen offenen und sensiblen Um-
gang mit ihren teils unterschied-

lichen Kulturkreisen zu ermögli-
chen.
Sie gehen aufeinander zu, lauschen 
einander neugierig und spielen mit-
einander. Getragen von jahrhun-
dertealter jüdischer und persischer 
Musiktradition begeben sie sich 
auf eine Reise, die sie am Ende zu 
sich selbst führt.

Ihre Ensemble nennen die fünf 
Musiker Sistanagila. Sie bedienen 
sich folkloristischer und religiöser 
Melodien aus Klezmer, sephar-
discher und traditioneller per-
sischer Musik. Aber auch moderne 
und klassische Kompositionen flie-
ßen ebenso wie Einflüsse aus Fla-
menco und Jazz in die Musik des 
in Berlin beheimateten Quintetts 
ein. Mit Gesang, Gitarre, Kontra-
bass, Saxophon und persischem 
Schlagwerk baut Sistanagila eine 
Brücke zwischen zwei Kulturen, 
die sich so fern gar nicht sind, und 
setzt ein musikalisches Zeichen. 
Eintrittskarten gibt es im Vorver-
kauf in der Hagenow-Information, 
Lange Straße 79, 19230 Hagenow, 
telefonisch unter 03883/729096 so-
wie per E-Mail unter der Adresse 
hagenow-info@hagenow.de. Vor-
bestellte und per Überweisung be-
zahlte Karten können am Veran-
staltungstag ab 18 Uhr an der 
Abendkasse abgeholt werden. 
www.sistanagila.de

Das Berliner Weltmusik-Ensemble Sistanagila besteht aus Musikern israelischer 
und iranischer Herkunft. Foto: Nikolaj Lund

Die Südbahn unerwegs Foto: K. Hoffmann

Damit “Kimme, Korn und 
Ziel immer fluchten” wünscht 
Ihnen und Ihren Angehörigen 

Ihr Büchsenmachermeister Dirk Poltier 
eine besinnliche Weihnacht 

und ein erfolgreiches Neues Jahr!
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NORDWESTMECKLENBURG

„ANDRÉ STACHE IST VORBILD“
Sport-Enthusiast und Vermittler von Werten in Wismar mit Erhard-Bräunig-Preis geehrt

Verschenke eine intergalaktische Reise an Weihnachten.
Unsere Gutscheine findet Ihr auf unserer Webseite.

www.outpost-one.de

...bringt die Galaxis zu euch!

Travemünder Weg 20•23942 Dassow

JETZT 
BUCHEN

Gerne senden wir Ihnen ein Exemplar unseres Kataloges zu.

Schwerin 
Marienplatz-Galerie 
Telefon: 0385 - 55 83 10
www.sewert-reisen.de

Der neue Katalog 2020 ist da!

FRÜHJAHR & OSTERN 2020

24.02. – 28.02.  Ostsee erleben in Binz auf Rügen      5 Tage 398,- €
inkl. 4x Ü/HP im IFA Rügen Hotel, Aufenthalt in Rostock, Rundfahrt nördliches & südliches 
Rügen ,Aufenthalt Karl´s Erlebnis-Dorf

09.04. – 13.04.  Ostern auf der Insel Rügen*      5 Tage 468,- €
inkl. 4x Ü/HP im Parkhotel in Bergen, Aufenthalt Stralsund, Rundfahrt nördliches- und 
südliches Rügen, Ausflug Greifswald,  Wolgast & Fischland Darß, 1x Kaffeegedeck

09.04. – 13.04.  Ostern in Paris*      5 Tage 554,- €
inkl. 4Ü/FR im Ibis Paris Clichy - Batignolles, ausführliche Stadtrundfahrten, Lichterfahrt durch 
Paris, Ausflug nach Versailles

10.04. – 14.04. Ostern im Thüringer Wald*      5 Tage 468,- €
inkl. 4x Ü/HP im Ahorn Berghotel Friedrichroda, 1x Kaffeegedeck,  Ausflüge Erfurt & Weimar, 
Rundfahrt, Thüringer Wald, Ausflüge Eisenach & Bad Liebenstein, freie Nutzung des Hotelpools

  * Frühbucher bis 31.01.2020

TAGESFAHRTEN

21.01. / 23.01    Grüne Woche in Berlin    38,- €

08.03.                    Frauentag – in Bollewick inkl. Mittagessen,   55,- €
     Kaffee & Kuchen, Musik und Unterhaltung  

08.03.                    Frauentag – in Golchen bei Bauer Korl inkl. Meckl. Suppenbuffet,  57,- €
     Unterhaltungsprogramm, Kaffee & Kuchen, Tanz & Musik

22.03.     Krokusblüte in Husum inkl. Freizeit – verkaufsoffener Sonntag 39,- €

Sie suchen noch ein Geschenk für das Fest? 
Wir bieten Gutscheine für unsere Reisen an.

Über diese und weitere Angebote informieren wir Sie sehr gerne in unserem Büro.

Über den mit  5.000 Euro dotierten 
Erhard-Bräunig-Preis für bürger-
schaftliches Engagement darf sich 
in diesem Jahr André Stache, lang-
jähriger Übungsleiter  der  Lauf-
gruppe des SC Laage, freuen. Aus 
diesem Lauftreff ist längst mehr als 
ein normaler Sportverein gewor-
den. Der Lauftreff ist eine Institu-
tion in Laage. Ohne Menschen wie 
Stache gäbe es sie nicht. Er ist der 
Motor, der die anderen antreibt.
Der Erhard-Bräunig-Preis ist  eine 
der am höchsten dotierten Aus-
zeichnungen dieser Art in Meck-
lenburg-Vorpommern. Bräunig war 
langjähriger Landrat, erst im Kreis 
Grevesmühlen, dann in Nordwest-
mecklenburg. Er rief immer wieder 
zum aktiven Handeln auf. Sein 
bürgerschaftliches Engagement für 
die Menschen im Nordwesten 
Meck lenburgs war beispielhaft. 
Ihm zu Ehren lobte die Bürgerstif-
tung der Volks- und Raiffeisenbank 
erneut den „Erhard-Bräunig-Preis 
für bürgerschaftliches Engage-

ment“ aus. Für 2019 lagen 19 No-
minierungen vor.
Dr. Rosemarie Wilcken,  langjäh-
rige Bürgermeisterin der Hanse-
stadt Wismar, sagte in  ihrer Lauda-
tio: „Hardy Bräunig und ich waren  
zwar ein  ungleiches Paar in der  
kommunalpolitischen Arbeit, und 

trotzdem haben wir  gemeinsam 
für kommunalpolitische Ziele ge-
kämpft. Ohne Menschen wie An-
dré Stache gäbe es in unseren klei-
nen Städten und Dörfern viel weni-
ger Lebensqualität. Ohne Men-
schen wie ihn gäbe es damit auch 
viel weniger Heimat. Denn nur wer 

sich bewegt, der wird die Welt um 
sich herum auch kennen lernen. 
Andre Stache ist Vorbild.“
Seit fast  20 Jahren arbeitet der dies-
jähriger Preisträger in einer 
Laufsportgruppe. Er organisiert Fe-
rien- und Trainingslager und die 
Teilnahme an Wettkämpfen. Ge-
meinsam mit den jungen Läufern 
hält er auch die Wettkampfstrecke 
seines Vereins im Stadtwald sauber.
Doch daneben zeichnet die Abtei-
lung Laufen des Sportclubs Laage 
noch etwas anderes aus: Es geht 
darum, beim Laufen auch Werte 
zu vermitteln. Denn nicht der 
Schnellste bestimmt das Tempo, 
sondern der Langsamste. Und 
wenn eine Gruppe gemeinsam star-
tet, dann muss sie auch gemeinsam 
ankommen. Es geht also um Soli-
darität, um Gemeinschaftssinn, 
um Respekt – oder kurz gesagt: Es 
geht um Menschlichkeit.
Der Preis wurde im Zeughaus der 
Hansestadt Wismar verliehen. 
www.nordwestmecklenburg.de

André Stache, Dieter Heidenreich, Vorstandsvorsitzender der Bürgerstiftung, 
Susanne Bräunig und Laudatorin Rosemarie Wilcken (v. l.) Foto: LK NWM
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Für 2020 gut versorgt?

STROM
&

GAS
von den Stadtwerken 

Grevesmühlen

www.stadtwerke-gvm.de
03881 - 7845-51

Grüner Weg 26 und
Wismarsche Straße 1

Ein frohes Weihnachtsfest 
und viel Glück und Erfolg 
für das kommende Jahr.

Wünscht Ihr Team der 
Stadtwerke Grevesmühlen

Für 2020 gut versorgt?

STROM
&

GAS
von den Stadtwerken 

Grevesmühlen

www.stadtwerke-gvm.de
03881 - 7845-51

Grüner Weg 26 und
Wismarsche Straße 1

Ein frohes Weihnachtsfest 
und viel Glück und Erfolg 
für das kommende Jahr.

Wünscht Ihr Team der 
Stadtwerke Grevesmühlen

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

UNSER LAND ENTDECKEN
Am 22. Januar wieder Seminar zur Heimatschatzkiste in Dorf Mecklenburg

JAHRESWECHSEL AM MEER
Silvester, Neujahrsbaden und vieles mehr in Boltenhagen

Vor einigen Monaten wurden Kin-
dergärten und Bibliotheken un-
seres Landes mit Heimatschatz-
kisten beliefert. Der Heimatver-
band MV stellte den Inhalt der 
Kis ten liebevoll und mit Bedacht 
zusammen. Die vielen Bücher zei-
gen Landschaften, Tiere und Pflan-
zen des Bundeslandes Mecklen-
burg-Vorpommern.
Außerdem findet man vieles über 
die Geschichte des Landes mit sei-
nen verschiedenen Regionen. 
Kindgerecht werden die jungen 
Menschen mit Flora und Fauna be-
kannt gemacht. Einige Bücher wur-
den extra für die Heimatschatz-
kiste geschrieben.
Es gibt aber noch viel mehr in den 
Holzkisten zu finden. Die Kohle 
aus Weidenholz, den „Sternberger 
Kuchen“ und die Fossilien, die 
man auch am Strand finden kann, 
können angefasst und genau unter 
die Lupe genommen werden. Zum 
Mitmachen, also Mittanzen und 
Mitsingen, laden die Tanz anlei tun-

gen auf kleinen Filmen und die 
Lieder auf der CD ein.
Wer diese Schätze heben will, 
braucht schon ein wenig Anlei-
tung. Die gibt regelmäßig Johanna 
Bojarra vom Heimatverband. Im 
November besuchte sie zu diesem 
Zweck das Kreisagrarmuseum in 

Dorf Mecklenburg und stellte etli-
ches aus der Kiste vor. Es wurde 
auch gesungen und getanzt.
Das Seminar zur Heimatschatz-
kiste war sogar ausgebucht. Daher 
wird sie am Mittwoch, 22. Januar, 
ein zweites Mal im Kreisagrarmu-
seum zu Gast sein. Es dauert von 
16.30 Uhr bis etwa 19 Uhr und kos-
tet pro Person vier Euro. Dann 
kommen die Leute auf der Warte-
liste und auch noch andere zum 
Zug. Eingeladen sind Erzieher, Ta-
gesmütter, aber auch Bibliothekare. 
So können sie die Fragenden bera-
ten, wenn Leute kommen und et-
was aus der Heimatschatzkiste ent-
leihen möchten.
Anmeldungen für das Seminar am 
22. Januar werden ab dem 5. Januar 
unter Telefon 03841/790020 ent-
gegengenommen; auch per E-Mail 
unter info@kreisagrarmuseum.de 
und via Facebook (facebook.com/
KreisagrarmuseumNWM) kann 
man sich anmelden. 
www.kreisagrarmuseum.de

Silvester an der Ostsee: Boltenha-
gen feiert den Jahreswechsel mit viel 
Musik und Spaß, egal ob am Strand 
oder im Partyzelt. Vom 20. Dezem-
ber bis zum 4. Januar lädt der Ge-
ruch von Glühwein und süßen Le-
ckereien zu einem Besuch auf dem 
Boltenhagener Wintermarkt ein.
Die 2000er sind am 30. Dezember 
zurück: Ab 18 Uhr heizen der 
DJ Quicksilver und die Band Sylver 
den Party gästen ein.

Bei einer bunten Kinder-Silvester-
party am 31. Dezember ab 13 Uhr 
starten die jungen Besucher in den 
letzten Tag des Jahres. Diese findet 
in einem Zelt direkt am Strand statt 
und endet um 17 Uhr mit einem 
Feuerwerk. Bei der großen Silvester-
party im Partyzelt feiern die Gäste 
ab 19 Uhr mit der Partyband Fiasko 
ins neue Jahr. Der Eintritt ist frei.
Und dann heißt es wieder: Stürzt 
euch in die kalten Fluten! Denn 

Boltenhagen lädt am 1. Januar zum 
bereits 22. Neujahrsbaden ein. Und 
zwar im Kostüm. Das Motto lautet 
diesmal „Juhu und Japadapadu!“. 
Die Steinzeit ist nämlich für einen 
Tag zurück an der Ostsee.
Ab 13 Uhr trotzen die Kleinen dem 
eisigen Wasser. Unter kräftigem Ap-
plaus hunderter Zuschauer überwin-
den die als Steinzeitmenschen ver-
kleideten Kids die Strecke zur Boje 
und zurück. Um 13.30 Uhr folgen 
die Damen, und den Abschluss bil-
den um 14 Uhr die Herren.
Die besten Kostüme werden mit 
Gutscheinen für Übernachtungen, 
Spa-Anwendungen und Restaurants 
in Boltenhagen für die Erwachse-
nen sowie mit weiteren Preisen für 
die Jüngsten prämiert. Alle Wage-
mutigen erhalten von der Kurver-
waltung eine Urkunde. Anmel-
dungen werden direkt am 1. Januar 
ab 11 Uhr bei Musik und guter Lau-
ne im Zelt am Strand von der Kur-
verwaltung angenommen. 
www.boltenhagen.deNeujahrsbaden im sechs Grad kalten Wasser Foto: Kurverwaltung Boltenhagen

Johanna Bojarra (r.) vom Heimatver-
band MV stellt die Heimatschatzkiste 
und deren Inhalt vor. Foto: Björn Berg
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HINTER MECKLENBURGER FASSADEN (12)

Wer kennt das nicht: Da steht ein 
schönes Haus in der Straße, hun-
dertmal und öfter ist man schon 
vorbeigegangen. Aber was ver-
birgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken 
hinter den Mauern, wer geht hier 
ein und aus? Denn schließlich 
sind Geschichten von Häusern 
immer auch Geschichten von 
Menschen. In dieser Serie wollen 
wir gemeinsam mit Ihnen hinter 
Fassaden blicken. Diesmal: in 
der Kirche Kladow, die sich – 
von außen eher unscheinbar – 
im Innern als Schatzkästlein 
zeigt.
Ein bisschen duckt sie sich hinter 
den Bäumen des Friedhofs, reckt 
nur den Turm heraus. Deshalb fährt 
so mancher durch Kladow, ohne ei-
nen Blick auf die Kirche zu werfen. 
Das ist schade. Denn das kleine 
Gotteshaus in dem Ort nahe Cri-
vitz hat eine Menge aus der Dorfge-
schichte zu erzählen.
Und das, obwohl das Gebäude mit 
dem Backsteinturm und dem ver-
putzten, klassizistischen Chor noch 
gar nicht so alt ist – zumindest nach 
Kirchenmaßstäben betrachtet. 1780 
wurde es unter Verwendung mittel-
alterlicher Umfassungsmauern er-
richtet. „Es gab Vorgängerbauten, 
aber Zeichnungen sind nicht über-
liefert“, sagt Norbert Wolfram. Der 
Kladower erledigt die Aufgaben des 
Küsters und steht auch dem Förder-
verein vor. Dieser leistet seinen Bei-
trag, die Anfang des 20. Jahr hun-
derts im Jugendstil umgebaute Kir-
che zu erhalten.

Eine Glocke aus dem 15. Jahrhun-
dert, per Hand zu läuten, Glasbilder 
eines Silbermedaillengewinners auf 
einer Weltausstellung und ein Kan-
zelaltar mit symbolischer Bedeu-
tung, ein versteckter Schornstein 
und die Grabplatte eines renitenten 
Pastors auf dem Kirchhof – wer sich 
auf die Entdeckungsreise begibt, 
findet eine Menge Geschichten. Die 
auf 1488 datierte Bronzeglocke ist 
das älteste Ausstattungsstück – und 
klares Indiz für einen Vorgänger-
bau. In Schwingung wird sie mit 
Hilfe eines Seils gesetzt, das durch 
den Glockenboden bis ins Erdge-
schoss des Turms reicht. Allerdings 
herrscht aktuell Läutverbot, denn 
die Köpfe der mächtigen Eichenbal-
ken, die das Gerüst des Turms bil-
den, sind stark geschädigt – ein 
nächster Punkt auf dem Aufgaben-
zettel bei der Sanierung. Ein ande-
rer ist gerade abgehakt: Norbert 
Wolfram freut sich, dass die Klinker 
des Turms neu verfugt und auch die 

Verbindung zwischen Turm und 
Schiff abgedichtet wurde. Wasser-
flecken im Innern des Turms zeu-
gen noch von den Schäden.
Das Innere des hübschen Kirchen-
raums mit der bemalten Holzbal-
kendecke wurde bereits 1999 erneu-
ert. Ein Blickfang sind hier sechs 
farbige Bleiglasfenster, die der in 
Crivitz geborene Glasermeister 
Rudolf Königsberg schuf. Königs-
berg hatte 1904 im amerikanischen 
St. Louis an der Weltausstellung 
teilgenommen und dort als einziger 
Handwerker aus Mecklenburg eine 
Silbermedaille gewonnen. Die Kla-
dower gaben ihre Kirchenfenster im 
Jahr darauf also bei einem Meister 
mit internationalem Renomee in 
Auftrag. Die bunten Bleiglasflächen 
stecken voller Symbolik: Da sind 
die Taube als Sinnbild des Heiligen 
Geistes, der Anker für die Hoff-
nung, der Kelch und das Kreuz, der 
Weinstock und die Korngarbe. Die 
Einheit von Wort und Sakrament 

wiederum symbolisiert der so ge-
nannte Kanzelaltar, ein Typ Altar, 
der typisch für die Zeit nach der Re-
formation ist. Der Predigtstuhl be-
findet sich hier direkt über dem Al-
tar an der Ostwand der Kirche.
Die Inneneinrichtung – Fußboden, 
Gestühl, Fenster – entstand 1905. 
An den Bänken weisen Inschriften 
wie Augustenhof, Kölpin, Basthorst 
darauf hin, welche Orte zum Kirch-
spiel gehörten und wessen Einwoh-
ner in welcher Kirchenbank 
schwitzten. Das ist durchaus wört-
lich zu nehmen: Wird der alte ei-
serne Ofen geheizt, ist es im Gottes-
haus mollig warm. Ein kleiner 
Dachreiter auf dem Kirchenschiff 
verbirgt den Schornstein und auch 
das Ofenrohr ist im Innern hinter 
dem Altar kaum auszumachen.
Es bliebe noch viel mehr zu sagen, 
Über die Orgel, die der in Mecklen-
burg wirkende Meister Friedrich 
Wilhelm Winzer baute – seine 
kleinste soll es sein. Über die Tür 
hinterm Altar, durch die der Pfarrer, 
aus dem Pfarrhaus kommend, in die 
Kirche huschen konnte. Vor dieser 
Tür wurden vor einigen Jahren zwei 
Grabplatten ent deckt, die an den 
Kladower Pastor Laße und seine 
Frau erinnern. Dieser Laße war eini-
ge Jahre vor seinem Tode wegen un-
gebührlichen Verhaltens suspen-
diert worden. Einzelheiten hat Nor-
bert Wolfram bisher nicht in Erfah-
rung bringen können. Es gibt also 
noch Gelegenheit, weitere Ge-
schichten rund um die Kladower 
Kirche zu entdecken.
 Katja Haescher 

KIRCHE ERZÄHLT DORFGESCHICHTE 
In Kladow steht ein kleines Gotteshaus mit vielen Besonderheiten / Glocke ist ältestes Stück

Blick von der Empore in den Kirchenraum Die kleine Winzer-Orgel hat ein Manual und zwei Register. Fotos: Katja Haescher

Eines der Fenster von Meister Rudolf 
Königsberg 

Ältestes Stück in der Kirche: die Glo-
cke von 1488
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 GRUBNEZIOB 
wird noch schöner!

Das neue Wohnquartier „Elbgarten“ grenzt unmittelbar an die historische Altstadt der Fliesenstadt Boizenburg 

52 Baugrundstücke für Einfamilien-, Doppel- und 
Reihenhäuser, moderne Stadthäuser sowie 4 
Mehrfamilienhäuser.

› Reihenendhaus 
mit ca. 120 m² Wfl. · ca. 460 m² 
Grd.: 277.000,- Euro
 › Reihenmittelhaus
mit ca. 125 m² Wfl. · ca. 280 m² 
Grd.: 253.000,- Euro

Erschließung und Vertrieb:
VR IMMOBILIEN GmbH
Alexandrinenstraße 4, 19055 Schwerin
Tel: (0385) 51 24 04
Mail: info@vr-immo-schwerin.de
www.vr-immo-schwerin.de
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BAUEN UND WOHNEN

Wir schließen vom 24.12.2019 bis 02.01.2020.
Geänderte Öffnungszeiten Januar bis Februar 2020: Mo – Fr  8 – 17 Uhr

Dorfstraße 1 · 19075 Holthusen
Tel. 03865 8210 · Fax 03865 82124

BAUMASCHINEN-HARTMANN

Wir bedanken uns 
für die vertrauensvolle 

und gute Zusammenarbeit
im vergangenen Jahr.

Frohe Weihnachten
                       und ein gesundes, 
                   erfolgreiches neues Jahr.

Christian Feichtinger, Geschäfts-
führer des Haus- und Dienstleis-
tungsservice Schwerin (HDS), hat 
sich vor wenigen Monaten zum 
staatlich geprüften Desinfektor wei-

terqualifiziert. Seit Oktober dieses 
Jahres darf er den Titel nun auch 
offiziell tragen.
Wie die Bezeichnung schon nahe-
legt, besteht die Aufgabe eines Des-

infektors darin, Gegenstände oder 
auch ganze Räume zu desinfizie-
ren. Das heißt, er beseitigt Krank-
heitserreger, die nach Paragraph 17 
des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) 
meldepflichtig sind. Ein Desinfek-
tor trägt also durch seine Arbeit 
dazu bei, die Ausbreitung von ge-
fährlichen Infektionskrankheiten 
zu unterbinden.
Desinfektoren sind vor allem in 
Krankenhäusern tätig, aber auch in 
diversen anderen Einrichtun gen, in 
denen sich viele Menschen gleich-
zeitig aufhalten. Selbst in kleinere 
Betriebe und in private Haushalte 
kommt Christian Feichtinger, um 
Krankheitserreger zu bekämpfen. 
„Ich werde in allererster Linie von 
Unternehmen und Privatleuten be-
auftragt“, betont der Fachmann.
Zu den gewohnten Angeboten des 
Haus- und Dienstleistungsservice 
gehören weiterhin Tätigkeiten wie 
Haushaltsreinigung, Gartenpflege, 
Gehölzschnitt, Unkrautentfer-
nung sowie Glas- und Solarpaneel-

säuberung.
Alle die-
se Arbeiten 
kann man sich 
übrigens auch schenken – in Form 
eines HDS-Gutscheins in frei 
wählbarer Höhe. Eine gute Idee 
nicht nur zu Weihnachten. 

PROFESSIONELLE DESINFEKTION
HDS beseitigt auch Krankheitserreger auf professionelle Art und Weise

Auch in privaten Haushalten gibt es für Desinfektoren manchmal das eine oder 
andere zu tun. Foto: amixstudio, Adobe Stock

KAMINHOLZ

Auch in dieser 

Saison wieder bei 

uns erhältlich.

HDS HAUS- UND DIENST-
LEISTUNGSSERVICE
Werkstraße 4, Haus 2
19061 Schwerin
Telefon: 0 38 65 / 40 10
Mail: info@mopgirl.de
www.mopgirl.de

KURZINFOS

Bis 23. Dezember werden beim 
Bauernhof Schaffrin in Langen 
Brütz täglich von 10 bis 17 Uhr 
Weihnachtsbäume verkauft. Die 
Bäume können in der hof eige nen 
Plantage auf Wunsch sogar selbst 
geschlagen werden. So oder so 
ist der Service rund um den 
Baum, zum Beispiel das An-
spitzen, inklusive.
Und am Sonntag, 15. De-
zember, findet auf dem Hof 
Schaffrin wieder das Weih-
nachtsbaumfest statt – mit 
Glühwein, Bratwurst und 
Crèpes. Die kleinen Gäste 
können sich auf den Besuch 
des Weihnachtsmannes freu-
en. Und bei einer Tombola 
werden ingesamt drei Weih-
nachtsbäume verlost, und zu 
jedem Los gibt es einen Glüh-
wein oder eine Bratwurst dazu.
Wer in unserer Stadt einen 
Baum vom Bauernhof Schaff-

rin erwer-
ben will, 
kann dies 
ebenfalls 
tun: am Verkaufsstand neben der 
Schelfkirche. 
www.bauernhof-schaffrin.de

SCHAFFRINS SCHÖNE
WEIHNACHTSBÄUME
Verkauf wieder in Langen Brütz und Schwerin

Am 15. Dezember lädt die Familie 

Schaffrin wieder zu einem Weihnachts-

baumfest ein. Foto: Schaffrin
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TECHNIK

Volvo hat ein komplettes Konzept 
für Service- und Reparaturabläufe 
in der Werkstatt entwickelt. Der 
„Volvo Personal Service“ basiert 
auf dem erfolgreichen Ansatz des 
Lean Management und zielt auf 
die Verbesserung nahezu aller Be-
reiche einer Autowerkstatt ab – mit 
Vorteilen für die Kunden, die Mit-
arbeiter und den Betrieb. 
Die Autohaus Mühlenhort GmbH 
Schwerin/Wismar gehört am 
Standort Schwerin zu den zertifi-
zierten Volvo Händlern in Deutsch-
land, die das Konzept erfolgreich 
umsetzen. Dem neuen Service 
liegt das „Prinzip Boxenstopp“ zu-
grunde: Jeweils zwei Servicetech-
niker arbeiten nun gemeinsam an 
einem Fahrzeug, die Abläufe sind 
neu strukturiert. So können sich 
die Wartungszeiten deutlich ver-
kürzen, in der Spitze um mehr als 
die Hälfte. Die Koordination des 
gesamten Prozesses wie auch den 
Kundenkontakt übernimmt ein 
Kundendiensttechniker. Der „Per-

sonal Service Technician“ ist An-
sprechpartner für die Kunden und 
für alles zuständig: von der Fahr-
zeugannahme über die Arbeiten bis 
zur Fahrzeugübergabe. 
Hendrik Mühlenhort, Geschäfts-
führer der Autohaus Mühlenhort 
GmbH Schwerin/Wismar, sagt: 
„Das bedeutet in der Praxis: Jedes 
Mal, wenn ein Kunde sein Auto 

zu uns bringt, wird er oder sie von 
einem bekannten Gesicht begrüßt 
– einer Person, die bestens mit dem 
Fahrzeug und den Kundenwün-
schen vertraut ist. Vor allem aber 
arbeiten wir dank des neuen Kon-
zepts höchst effizient.“
Kunden können sich nun also im 
besten Fall das zeitraubende Hin- 
und Herfahren zur Werkstatt spa-

ren und sich die kurze Wartezeit 
stattdessen in der gemütlichen Vol-
vo Lounge mit Kaffee, Lesestoff 
und Gratis-WLAN vertreiben. 
„Unsere Kunden sollten am besten 
einfach mal vorbeikommen und es 
ausprobieren“, rät Hendrik Müh-
lenhort schmunzelnd. 
www.volvocars-haendler.de/
muehlenhort/schwerin

MÜHLENHORT MIT NEUEM KONZEPT
„Prinzip Boxenstopp“ in der Werkstatt: mehr persönlicher Service, reduzierte Wartezeiten

Das Team des Autohauses Mühlenhort in Schwerin Foto: Mühlenhort

Für manche Arbeiten geht es 
zwangsläufig ganz hoch hinaus. 
Schwindelfrei sollte man dann 
schon sein, wenn man viele Meter 
entfernt vom Erdboden agieren 
muss. Da kommt einem so ein 
Helfer wie eine sichere Arbeits-
bühne gerade recht. Und wenn er 
dann noch so stark und groß ist 
wie ein Dinosaurier …

Gibt‘s nicht? Gibt‘s doch! Und 
diese Arbeitsbühne heißt auch 
noch so: „Dino 160“. Sogar bis in 
16 Metern Höhe ermöglicht sie 
sicheres Arbeiten. Der „Dino“ 
kann bei vielerlei Tätigkeiten ein-
gesetzt werden, unter anderem 
beim Dachreinigen, Sanieren, 
Dekorieren und bei der Baum-
pflege. Oder die Hebebühne 
dient als Aussichtsplattform, viel-
leicht für Fotografen. Aber eines 
mag der „Dino“ nicht: mit Farbe 
bekleckert zu werden. Deswegen 
ist er für Malerarbeiten nicht zu 
haben.
Der „Dino 160“ wird vermietet von 
dem Schweriner Unternehmen Ar-
beitsgeräte und Bühnenverleih, 
Servicedienstleis tungen (ABS).
Die selbstfahrende Hebebühne ist 
praktischerweise nicht nur höhen-
verstellbar, sondern dazu auch in 
der Lage, versetzt in verschiede-
nen Winkeln zu arbeiten. Direkt 
an der Arbeitsstelle wird der 
„Dino“ mit einem Selbstfahrmo-

tor justiert, so dass die Hebebüh-
ne zuvor am Einsatzort exakt bis 
an die gewünschte Stelle heran 
manövriert werden kann. Das ist 
zum Beispiel von Vorteil, wenn es 
gilt, an sonst nur schwer erreich-

bare Giebel oder in das Geäst von 
Bäumen zu gelangen. 

Das ABS-Angebot für den Win-
ter: den „Dino 160“ schon für 
179 Euro (brutto) mieten! 

Mit dem „Dino 160“ gelangt man bequem auch in Baumkronen. Foto: SN live

179,- EURO 
inkl. MwSt. & Versicherung

ABS ARBEITSGERÄTE- UND 
BÜHNENVERLEIH, SERVICE-
DIENSTLEISTUNGEN
Wismarsche Straße 170
19053 Schwerin
Telefon:  03 85 / 63 83-280
Mobil:  01 62 / 4 60 12 77
info@bühnenverleih.de

KURZINFOS

DER DINO 160: GROSS, STARK, HILFREICH
Schweriner Unternehmen ABS verleiht moderne Hebebühne
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WISMARER STUDENTEN IN MÁLAGA 
Louisa Wendt, Nadine Maaß, Dorothea Johnsen, 
Carolin Lucas, Melanie Breit und Ole Scheller 
(v. l.), Studenten des Bachelor-Studiengangs Wirt-
schaftsrecht der Hochschule Wismar, weilten 
kürzlich mit Prof. Dr. Sabine Mönch-Kalina in der 
spanischen Stadt Málaga, um im Rahmen einer 

Forschungswerkstatt herauszufinden, was ein 
Jahr E-Scooter-Nutzung im Verleihsystem für 
eine touristisch sehr gefragte Stadt wie Málaga 
bedeutet. Sie versuchten auch rauszufinden, wie 
Wismar von den Erfahrungen profitieren könnte. 
Und das „Journal eins“ war mit in Málaga.

Fo
to

: S
ab

in
e 

M
ö

n
ch

-K
al

in
a

AUS DER REGION

Am Sonnabend, 14. Dezember, gibt es in Dreilützow ab 18 Uhr 
schmackhaften Glühwein sowie leckeren Apfelpunsch und dazu 
Bratwurst vom Grill – und dies wetterunabhängig im Treibhaus 
gegenüber von Schloss Dreilützow. Ebenfalls ab 18 Uhr findet in 
der Dorfkirche von Dreilützow eine Andacht statt; deren Thema 
lautet „Gemeinsame Wege“, da die Gemeinden Wittenburg und 
Dreilützow in Zukunft zusammen unterwegs sind.

PUNSCH IM TREIBHAUS 
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Die Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft Südwestmecklenburg 
(WiFöG) ver leiht seit 2014 jähr-
lich das Siegel „Familien freund-
liches Unter neh men“. Die Aus-
zeichnungs ver an stal tung fand 
dieses Mal im Landstallmeisterhaus 
des Land gestüts Redefin statt.
Die Auszeichnung übergab der 
Landrat des Kreises Ludwigslust-
Parchim, Stefan Sternberg, zu-
sammen mit der WiFöG-Ge-
schäftsführerin Berit Steinberg. 
Erstmals geehrt wurden Volker 
Rumstich Transport, H.O. Schlüter, 
Emons Spedition, B+K Sven Buck 
Freischaffende Architekten mbB, 
Stadtverwaltung Wittenburg, 
abacus edv-lösungen und Pusch 
Heizung-Sanitär.
Das Sie gel er neut erhielten 
ARCUM Süd west mecklenburg, 
Block Menü, bmp production, 
Elektro Düde, Finitex, Friseur-
handwerk Neue Linie Grabow, 
Jochmann und Stadtverwaltung 
Hagenow.

FAMILIENFREUNDLICHE UNTE  RNEHMEN GEEHRT

VERKEHRSSICH ERE SCHULKINDER
Die Schüler der Klasse 1a der Alexander-
Behm-Schule in Sternberg haben Grund 
zu feiern: Für ihre intensive Arbeit mit 
Materialien des Projektes „Die ersten 
100 Schulweg-Tage“ gewannen sie den 
ersten Preis beim diesjährigen Schul weg-
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Moin Korl! Hast du schon alle Weih-
nachtsgeschenke besorgt? Und was 
schenkst du eigentlich deinen Lieben?
Ach weißt du, früher hatte ich ja meine El-
friede, der hab ich immer am liebsten Ge-
schenke gemacht. Die hat sich immer über 
einen neuen Dederon gefreut oder über 
einen neuen Kochtopf. Doch seit meine 
Elfriede wech ist, schenke ich der einzigen 
Frau, die aufm Hof übrig geblieben ist, et-
was. Meine Kuh Elsa bekommt ein frisches 
Bund Heu und strahlt genauso glücklich 
wie Elfriede damals.
 
Was für ein Festessen kommt bei dir und 
deiner Familie zu Weihnachten auf den 
Tisch?
Ein Muss an Heiligabend ist natürlich im-
mer Würstchen und Kartoffelsalat. Und 
an den Feiertagen natürlich Ente und in 
meinem Raduga-Fernseher läuft „Zwischen 
Frühstück und Gänsebraten“.
 
Die sogenannten ruhigen Tage werden 
für euch auf dem Golchener Hof eher un-
ruhig, oder?
Auf dem Lande ist ja fast immer Entspan-
nung angesagt. Vor Weihnachten ist hier 
nochmal richtig was los, wir haben viele 
Weihnachtsfeiern mit Firmen und Verei-
nen, da kommt Bauer Korl nochmal rich-
tig ins Schwitzen, aber der Heiligabend und die Feiertage die gehören nur mir und den 
Tieren.
 
Und wie ist es Silvester? Feierst du eher entspannt, oder lässt du es ordentlich knallen?
Ach, ich bin ja nicht so gern allein, darum feiere ich zu Silvester eine große Party bei 
mich auf dem Golchener Hof. In diesem Jahr bereits das 15. ScheunenSilvester. Da 
kommt mein Kumpel Kalle vorbei, und wir erzählen den Gästen ein bisschen was und 
singen ein paar Lieder, du weiß schon, die, die jeder kennt, aber sonst kein Sender mehr 
spielt. Außerdem ist Danny Buller da und singt Musicalhits für uns und legt auch ein 

paar Platten auf, damit wir ne flotte 
Sohle aufs Parkett legen können. Ich 
freu mich aber am meisten auf die Ber-
liner zu Mitternacht. Auch, wenn ich 
irgendwie immer den mitm Senf abbe-
komme.
 

Was wünschst du dir fürs nächste Jahr und was unseren Lesern?
Ich wünsche mir, dass wir alle ein bisschen mehr nach links und rechts schauen, nicht 
immer nur auf uns selbst. Dass wir anderen auch mal helfen und ein bisschen nachsich-
tiger werden mit unserem Gegenüber. Wenn jeder versucht, ein bisschen mehr auf seine 
Umwelt und sein Umfeld zu achten, dann ist das im Gesamten schon ganz schön viel. 
Den Lesern wünsche ich ein tolles 2020. Dass sie voller Kraft in das neue Jahr starten 
und wie Bauer Korl immer sagt: Du musst ja sowieso denken, warum denn nicht gleich 
positiv?! Interview: Stefan Krieg 

Du musst ja sowieso
denken, warum denn
nicht gleich positiv?!

Bauer Korl
60 Jahre alt,

Info: www.golchenerhof.de
www.facebook.com/MackerVomAcker
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HEILIGABEND GEHÖRT 
NUR MIR UND DEN TIEREN

MECKLENBURGER KÖPFE

FAMILIENFREUNDLICHE UNTE  RNEHMEN GEEHRT

VERKEHRSSICH ERE SCHULKINDER
Gewinnspiel der Landesverkehrswacht. Kinder, Lehrer 
und Eltern können sich über einen Zuschuss in Höhe 
von 300 Euro für die Klassenkasse freuen. Den Preis 
überreichten Ende November Katrin Bischof von der 
Landesverkehrswacht und Uwe Richter, Aufsichtsperson 
für Kitas und Schulen von der Unfallkasse MV.
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Postkarte (Adresse und Telefonnummer nicht vergessen!) mit dem Lösungswort bitte bis zum 31. Dezember an: 
JOURNAL eins, Wismarsche Straße 170, 19053 Schwerin

1 2 3 4 5 6 7 8 9        10  

                                     Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als Erster!

facebook.de/JOURNALeins · instagram.com/JOURNALeins
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 2x2 Freikarten für Kokubu
am 25.2.2020 im Theater Wismar 

zu gewinnen!

Beste Tickets JETZT bei allen bekannten VVK-Stellen und


























Loriot

Der große Loriot-Abend

„Eine vergnügliche Hommage an den 
Komiker und seinen einzigartigen Humor.“

(Hamburger Morgenpost)


















Rostock, Stadthalle
24.02.20  Mo, 20 Uhr

Schwerin, Kongresshalle
17.04.20  Sa, 20 Uhr

„Urkomisch und meisterhaft  
auf den Punkt gebracht –  

zum Tränen lachen!“
DIE WELT


Schwerin, Kongresshalle

21.02.20  Fr, 20 Uhr

Rostock, Stadthalle
22.02.20  Sa, 20 Uhr
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GEWINNSPIELAUFLÖSUNG

JOURNAL eins bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der November-Ausgabe war:

PANTOFFELHELD

Je zwei Freikarten für „Cavalluna“ in 
der Schweriner Kongresshalle haben 
gewonnen:
Bärbel Marckwardt, Parchim
Rainer Heine, Goldenstädt
Katrin Schulz, Wismar

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns auf 
dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 17.01.2020
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Tageszulassungen
sofort verfügbar.

DER ŠKODA 
KODIAQ SOLEIL.

Inklusive 5 Jahren Garantie2 – jetzt bei uns ab 37.990,– €.

Der ŠKODA KODIAQ SOLEIL bringt nicht nur die Sonne zum Strahlen. Dafür sorgen viele Fahrerassistenzsysteme und im Paket „Komfort & 
Design“ das große Navigationssystem Columbus, die Lederinnenausstattung, 19"- Leichtmetallfelgen und vieles mehr. 5 Jahre Garantie2 sind 
bereits inklusive. Wenn das keine sonnigen Aussichten sind! Schon ab 37.990,– €. ŠKODA. Simply Clever.

ŠKODA KODIAQ SOLEIL 2,0l TSI DSG 4x4 140 kW (190 PS): Kraftstoff verbrauch in l/100 km, innerorts: 8,7; außerorts: 5,9; kom-
biniert: 6,9; CO2-Emission, kombiniert: 158 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effi  zienzklasse C1

1  Ermittelt im neuen WLTP-Messverfahren, umgerechnet in NEFZ-Werte zwecks Pfl ichtangabe nach Pkw-EnVKV. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns oder unter skoda.de/wltp
2  36 Monate kostenlose Garantieverlängerung im Anschluss an die zweijährige Herstellergarantie mit der ŠKODA Garantie+, der Neuwagen-Anschlussgarantie der ŠKODA AUTO Deutschland GmbH, 

Max-Planck-Str. 3–5, 64331 Weiterstadt, bei einer maximalen Gesamtfahrleistung von 50.000 km innerhalb des Garantiezeitraums. Die Leistungen entsprechen dem Umfang der Herstellergarantie. Mehr 
Details hierzu erfahren Sie bei uns oder unter www.skoda-auto.de/garantieplus 

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

AWUS mobile GmbH & Co. KG
Bremsweg 1, 19057 Schwerin
T 0385 48030, F 0385 4803129
schwerin@awus-mobile.de
www.awus-mobile.de

GEBR. AHNEFELD GmbH & Co. KG
Schwarzer Weg1, 19370 Parchim
T 03871 6310–0, F 03871 6310–11
parchim@autohaus-ahnefeld.de
www.autohaus-ahnefeld.de


